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Stolzenau. Der Stolzenauer
Karnevalsverein SKV Rot-
Gold ist auf der Suche nach
neuen Majestäten. Nach
zweijähriger Amtszeit heißt
es nun Abschied nehmen für
Prinzessin Claudia I. „Wir su-
chen humorvolle Nachfolger,
Prinz, Prinzessin oder Prin-
zenpaar, für die Session
2023/2024“, erklärt Jürgen
Wegener, 1. Vorsitzender des
Vereins. Bewerbungen für
dieses närrische Ehrenamt
sind ab sofort möglich. Inter-
essierte müssen das 18. Le-
bensjahr vollendet haben
und eine Mitgliedschaft im
Verein sind Voraussetzung.

Seite 3

STOLZENAU

Neue Majestäten
gesucht

DIE THEMEN

Nienburg. In Nienburgs In-
nenstadt findet an diesem
Sonntag wieder die große
Autoschau statt. Von 11 bis 18
Uhr können die neuesten Mo-
delle der hiesigen Autohäu-
ser begutachtet werden. Au-
ßerdem können bei allen
ausstellenden Autohäusern
Lose zum Preis von einem
Euro erworben werden. Zu
gewinnen ist ein Scheck über
10000 Euro. Dieser kann
beim Kauf eines Autos in ei-
nem der Werbegemeinschaft
angehörenden Autohaus ein-
gelöst werden.Seiten 17, 18, 19

NIENBURG

Autoschau in
der Innenstadt
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Ziegelkampstr. 37 · 31582 Nienburg
Tel.: (05021) 888740
info@meerbach-apotheke.de
www.meerbach-apotheke.de

App Online-
Shop

Vortrag: „Darmfit-Immunstark“f
Montag 9.10.23
19:00 Uhr
Hotel Weserschlößchen
Wesersaal, Mühlenstr. 20,
Nienburg
Referentin: M. Medenwald
Heilpraktikerin,
Fortbildungsleiterin VDHgsleiterin VDH

Jetzt kostenfrei
anmelden, gern
auch per Telefon
oder E-Mail!

www.kk-bautenschutz.de

■ Kellertrockenlegung ohne Erd-/Schachtarbeiten
von innen durch Hochdruckverpressung

■
■

www.kk-bautenschutz.de

Anzeige

05021 9225791
■ Horizontalsperre + Vertikalsperre
■ Kostenlose Angebotserstellung
■ Wasserschadensanierung
■ Leckage-Ortung

Nasse Keller – Feuchte Wände (Wasserschaden)

Sie möchten Ihre
Immobilie verkaufen?

Rufen Sie uns an:

05021 969-0

BIS ZU 40%40% RABATT

www.grote-holzfachhandel.de

Telefon:
05021- 8 86 9140

stark reduzierte Preise
aufgrund Standortwechsel

Designboden | Laminat | Parkett | Fußleisten | Dämmunterlagen
LAGERABVERKAUF

NEUERÖFFNUNG am 25. November 23
Gewerbering 37 · 31608 Marklohe

Kirchplatz 11, Nienburg/W.
immobilien@ruebenack.de

(05021) 91
9293

Bedarfsausweis gültig bis 27.05.2033, Endenergiebedarf
161,8 kWh/(m².a), Baujahr Gebäude 1970, Heizung 2019,
wesentlicher Energieträger Gas, Klasse F
Vermittlungsgebühr: 5,95 % vom Käufer

Architektenhaus in herrlich
ruhiger Lage bei Nienburg -
mit modernster Heiztechnik!
Grundstück 1.410 m², Wohnfläche
ca. 241 m², 5 Zimmer, 2 Bäder

Großes Wohn- und Geschäfts-
haus in innenstadtnaher Lage!
Grundstück 932 m², 25 Einheiten,
Wfl. 785,51 m², Gewerbefl.ca.340 m²

Verbrauchsausweis gültig bis 15.02.2027, Endenergieverbrauch
118,2 kWh/(m².a), Baujahr Gebäude 1996, Heizung 1996,
wesentlicher Energieträger Öl, Klasse D
Vermittlungsgebühr: Käufer und Verkäufer je 3,57 %

Weitere Immobilienangebote auf www.ruebenack.de

Zu kaufen!

Zu kaufen!

Zum Kinderaltstadtfest konnte der Stand der Tafel Nienburg vielen
Kindern eine kleine Freude bereiten. Aber auch die Großen kamen am
Samstag gerne zur Tafel. Viele gut belegte Brötchen, schmackhafte
Grillwurst und tolle Kuchen fanden schnell Abnehmer und füllten die
Tafelkasse auf. Das war nur möglich durch viele Spenden. Ein herzli-
ches Dankeschön der Bäckerei Deicke für die Brötchenspende, der

Fleischerei Martin für die Würstchenspende und den vielen Kuchen-
spendern. „Aber auch den Ehrenamtlichen am Verkaufsstand, in der
Küche und den Helfern bei Auf- und Abbau sagen wir Danke. Es hat
allen wieder sehr viel Spaß bereitet und das Tafel – Team freut sich
auf das nächste Altstadtfest“, so Tafel-GeschäftsführerAndreas
Schmied. Foto: Tafel Nienburg.

Nienburgs Tafel sagt „Danke“

URLAUBSREIF?
Sie packen Ihre Koffer, den Rest erledigen wir !

www.derpart.com/nienburger-reisebuero

Nienburger Reisebüro GmbH
Tel. (05021) 9 1880

ReiseCenter Stolzenau
Tel. (05761) 9 20 70

Wir stehen Ihnen gerne für die Erfüllung Ihrer Urlaubs-
träume zur Verfügung. Bei uns finden Sie Beratung, die es
online nicht gibt und das zu Preisenwie im Internet.

Leese. Zum Abschluss der
Saison 2023 ist das Heimat-
haus Leese an diesem am
Sonntag von 14 bis 17 Uhr
zum letzten Mal in diesem
Jahr geöffnet. Wie immer
wird es ein reichhaltiges Ku-
chenbuffet geben, die Mög-
lichkeit zum Klönen und Aus-
tauschen und natürlich auch
die Gelegenheit zur Besichti-
gung der Ausstellung. Um
15.30 Uhr wird das Fund-
stück des Monats vorgestellt.
Gäste und Interessierte sind
vielmals willkommen. DH

Heimathaus Leese
letztmals geöffnet

Marklohe. Das nächste Frau-
enfrühstück in Marklohe fin-
det am 21. Oktober ab 9 Uhr
im Gemeindehaus statt. Als
Referentin wird Erika Son-
nenberg aus Oldenburg ei-
nen Vortrag zum Thema
„Deine Gedanken bestimmen
dein Leben!“ halten. Gemein-
sam soll ein gedanklicher Bo-
gen von den eigenen Denk-
mustern über den christli-
chen Glauben bis hin zu Ver-
änderungswünschen ge-
spannt werden. Anmeldun-
gen nehmen Inge Wieg-
mann, Telefon 05021 61772,
Mathilde Kirchmann, Telefon
05022 264, oder Gaby Kam-
pe per Mail an gabykam-
pe@gmx.de entgegen. DH

Frauenfrühstück
in Marklohe

IN KÜRZE

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +

wwwwwwwww.rrraaadddssstttuuudddiiiooo-bbbooohhhnnn.dddeee
Öffnungszeiten Mo.-Fr. 9.00 – 18.00 Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Verdener Landstraße 140 / 31582 Nienburg/Weser

UnserUnserSummer SaleSummer Sale geht weiter:geht weiter:
Versch. Pedelecs zwischen 10 – 25 % reduziert, z. B.:
Winora Sinus R8WWWiiinnnooorrraaa SSSiiinnnuuusss RRR888 Bosch Active Line Plus 500 WHBBBooosssccchhh AAAccctttiiivvveee LLLiiinnneee PPPllluuusss 555000000 WWWHHH AkkuAAAkkkkkkuuu
Gates RiemenantriebGGGaaattteeesss RRRiiieeemmmeeennnaaannntttrrriiieeebbb

statt 3.699,- fürssstttaaatttttt 333...666999999,,,--- fffüüürrr 2.999,- €222...999999999,,,--- €€€
Victoria E-Trekking 7.8VVViiiccctttooorrriiiaaa EEE---TTTrrreeekkkkkkiiinnnggg 777...888 Bosch Performance 500 WHBBBooosssccchhh PPPeeerrrfffooorrrmmmaaannnccceee 555000000 WWWHHH
Akku, Gates RiemenantriebAAAkkkkkkuuu,,, GGGaaattteeesss RRRiiieeemmmeeennnaaannntttrrriiieeebbb

sstatt 3.399,- fürtatt 3.399,- für 2.999,- €2.999,- €
Victoria E-Trekking 6.5Victoria E-Trekking 6.5 Bosch Active Line PlusBosch Active Line Plus
500 WH Akku, 9 Gg. Kettenschaltung500 WH Akku, 9 Gg. Kettenschaltung

statt 2.799,- fürstatt 2.799,- für 2.099,- €2.099,- €
Victoria E-Trekking 5.8Victoria E-Trekking 5.8 Bosch Active Line mit 400 WHBosch Active Line mit 400 WH
Akku, 7 Gg. NabenschaltungAkku, 7 Gg. Nabenschaltung

statt 2.299,- fürstatt 2.299,- für 1.899,- €1.899,- €
Nur solange der Vorrat reicht oder bestellbar.Nur solange der Vorrat reicht oder bestellbar.
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Nienburg. „Beruhigt euch, ich
liebe das Vaterland ebenso
sehr wie Ihr …. Pflanzt die
schwarzrotgoldne Fahne auf
die Höhe des deutschen Ge-
dankens, macht sie zur Stan-
darte des freien Menschtums,
und ich will mein bestes Herz-
blut für sie hingeben“, schrieb
Heinrich Heine 1844 im Vor-
wort zu seinem epischen Ge-
dicht „Deutschland, ein Win-
termärchen“. Heine habe
Deutschland aber seine Liebe
nicht bedingungslos erklärt,
meinte Thomas Gatter, Vorsit-
zender des Arbeitskreises Ge-
denken, anlässlich der Blu-
menniederlegung am Tag der
Deutschen Einheit an den Res-
ten der Berliner Mauer am
Berliner Ring in Nienburg.
Vielmehr habe er sein Be-
kenntnis zum „deutschen Ge-
danken“ an die Einlösung des
Versprechens gebunden, dass
alle Menschen in dem Land
auch frei und gut werden le-
ben können.
Im Laufe des 19. Jahrhun-

derts wurde die Nationalbe-
wegung in den deutschen
Ländern immer stärker, führte
Gatter in seiner Ansprache
weiter aus. Als dann 1871 der
erste deutsche Nationalstaat
gegründet wurde, sei dieser
jedoch keine Demokratie ge-
wesen, sondern habe unter
Führung von Königen und
Fürsten gestanden. Die Bewe-
gung, der sich auch Heine zu-
rechnete, habe die Bildung
des Nationalstaates an zwei
Voraussetzungen geknüpft,
die gemeinsame Sprache und

ein geschlossenes Staatsge-
biet, in dem die Angehörigen
der Nation leben. Offensicht-
lich sei dies im heutigen
Deutschland deutlich anders,
sodass die Anwendung des
Begriffes „Nation“ auf die
deutsche Gesellschaft zweifel-
haft sei. Aus Sicht der Demo-
kratie sei es zudem problema-
tisch, dass mit dem National-
gefühl häufig eine Abwertung
derjenigen Menschen einher-
gehe, die nicht „dazu“ gehö-

ren. Im Laufe des 19. und frü-
hen 20. Jahrhunderts habe der
deutsche Nationalismus sich
übersteigert und mit der Herr-
schaft des Nationalsozialismus
seinen Höhepunkt erreicht.
Zusammen mit der NS-Ras-
senlehre habe er den Natio-
nalsozialisten im Holocaust die
Legitimation für die millionen-
fache Ermordung angeblich
minderwertiger Menschen ge-
liefert. Seit der Befreiung vom
Nationalsozialismus werde

deshalb darüber gestritten,
welche Bedeutung Nation und
Nationalismus in einer Gesell-
schaft der Vielfalt überhaupt
noch haben können.
Man gedenke der Wieder-

vereinigung Deutschlands
nicht im Sinne eines schwam-
migen Nationenbegriffes, der
angesichts der Entwicklung
unserer Gesellschaft nur zwei-
felhaft definierbar sei. Viel-
mehr erinnere der Arbeitskreis
Gedenken ganz konkret an

das Leid und das Unglück, das
die Teilung Deutschlands über
vierzig Jahre lang über die
Menschen in Deutschland ge-
bracht habe.
Man erinnere aber auch an

den Mut und die Zivilcourage
derjenigen, die sich im Laufe
der friedlichen Revolution in
der DDR in Kirchengemein-
den und Betrieben und
schließlich auf der Straße für
die Überwindung der Teilung
einsetzten. DH

Mut und Zivilcourage
Arbeitskreis Gedenken erinnert an deutsche Teilung und friedliche Revolution in der DDR

Gemeinsam mit dem Vorsitzenden des Arbeitskreises Gedenken erinnerte eine kleine Gruppe Engagierter auch an die Opfer der vierzig-
jährigen gewaltsamen Teilung Deutschlands, insbesondere des Aufstandes in der DDR. FOTO: AK GEDENKEN

Nienburg. Am kommenden
Donnerstag, 12. Oktober, um
19 Uhr wird die Fotoausstel-
lung „Auschwitz – Architek-
tur des Todes“ im Nienburger
Kulturwerk eröffnet.
Die Fotos des Nienburger

Fotografen Maciej Michalc-
zyk dienen als stumme Zeit-
zeugen und werden flankiert
von poetischen Texten von
Thomas Gatter vom Arbeits-
kreis Gedenken der Stadt
Nienburg. Musikalisch be-
gleitet wird die Vernissage
von der Klezmerband Klez-
goyim. Das Projektteam lädt
alle Interessierten zur Vernis-
sage ein.
Mit seinen Fotos von

Auschwitz wagt sich Maciej
Michalczyk auf das dünne Eis
der sekundären Erinnerung.
Die Opfer von Auschwitz sind
nicht mehr unter uns, folglich

sind sie auf den Bildern nicht
zu sehen. Zu sehen und zu
spüren ist aber das Grauen,
das Erschrecken vor dem
Ausmaß des an diesem Ort
Erlittenen und vor der Unge-
heuerlichkeit der Verbrechen,

die den Menschen hier ange-
tan wurden.
Thomas Gatter vom Ar-

beitskreis Gedenken der
Stadt Nienburg vervollstän-
digt die Ausstellung mit poeti-
schen und dramatischen Tex-

ten, die er anhand von doku-
mentierten Aussagen von
Überlebenden verfasst hat.
Die Foto-Ausstellung wurde

vom Nienburger Kulturwerk,
dem Arbeitskreis Gedenken
und dem Nienburger Fotogra-

fen Maciej Michalczyk als
Wanderausstellung konzi-
piert. Sie wird gefördert von
der Stiftung der Sparkasse
Nienburg, dem Landschafts-
verband Weser-Hunte, dem
Weser-Aller-Bündnis für De-
mokratie und Zivilcourage
WABE und der Neuhoff-Fri-
cke-Stiftung sowie vom Bun-
desministerium für Familie,
Senioren, Frauen und Jugend
im Rahmen des Bundespro-
gramms „Demokratie Le-
ben!“.

Info Nach dem Ende der Aus-
stellung am 16. November kann
die Ausstellung in Schulen, Rat-
häusern, Kirchen, Gemeinde-
häusern oder anderen Veran-
staltungsorten gezeigt werden.
Weitere Informationen dazu
gibt es im Nienburger Kultur-
werk. DH

DenOpfern eine Stimmegeben
Fotoausstellung „Auschwitz – Architektur des Todes“ wird am 12. Oktober eröffnet

Das Foto zeigt Michael Duensing (Landschaftsverband Weser-Hunte), Heidi Claus, Michael Fürbaß
(Nienburger Kulturwerk), Sascha Thiele (Stiftung der Sparkasse Nienburg), Maciej Michalczyk, Inken
Schönrock (Nienburger Kulturwerk), Thomas Gatter (Arbeitskreis Gedenken der Stadt Nienburg).

Nienburg. Nachdem die Mit-
tel für den aktuellen Förder-
aufruf „Solarstrom für Elek-
troautos“ nach nur einem
Tag ausgeschöpft waren, be-
steht bei vielen Bürgerinnen
und Bürgern Unsicherheit im
Zuge der Installation einer
Photovoltaikanlage. Wieso
sich Solarstrom auch ohne
Förderung lohnt, erfahren In-
teressierte am Mittwoch, 11.
Oktober, in der Beratungs-
veranstaltung „Prima fürs Kli-
ma – Solarstrom clever VHS
Nienburg. Zwischen 15 und
17:15 Uhr sind Photovoltaik-
experten der Klimaschutz-
agentur und der Firma Ha-
gen Energiesysteme vor Ort
und beantworten individuelle
Fragen zum Thema Photo-
voltaik. In diesem Zeitraum
können alle Interessierten
sich kostenfrei beraten las-
sen. Zudem wird um 15 Uhr
ein kurzer Impulsvortrag ge-
halten. DH

„Solarstrom
clever nutzen“

IN KÜRZE

Nienburg. Am letzten Freitag
im September gab es eine
Neuauflage der Critical Mass
in Nienburg. Bereits im ach-
ten Jahr setzen sich Radfah-
rende für Verbesserungen im
Fahrradverkehr ein, so Dieter
Mehring vom BUND. Die Ak-
tionstage werden unterstützt
von Bündnis90/Die Grünen,
dem BUND, den Naturfreun-
den und dem ADFC. Meist
eine Stunde dauert die ge-
meinsame Ausfahrt auf Nien-
burgs Verkehrswegen. Häu-
fig werden dabei für den Ver-
kehr kritische Punkte be-
trachtet und diskutiert.
Auf der jüngsten Route lag

nach dem Queren der Fuß-
gängerzone die Rad- und
Fußgängerbrücke, die Weser-
torbrücke. Laut Stadtverwal-
tung steht nach 25 Betriebs-
jahren eine Sanierung an. Im
Bauausschuss der Stadt Nien-

burg wurde die Sachlage vor-
gestellt. Angemahnt hat Bert-
hold Vahlsing vom ADFC
dort und bei der Critical Mass
Anpassungen für den Fahr-
radverkehr. „Bei zwei Millio-
nen Kosten sollte auch über
Verbesserungen für den
Fahrradverkehr nachgedacht
werden,“ meinte der ADFC-
Sprecher.
Für Fahrräder mit Kinder-

oder Hundeanhänger sei die
aktuelle Situation auf der
Westseite mit der Rampe un-
befriedigend. Ebenso gäbe es
Probleme mit bepackten Las-
tenrädern an den beiden
180-Grad-Kehren oder Son-
derrädern, Dreiräder und
ähnlichem für Fahrende mit
Beeinträchtigungen.
Ferner sei nach den Flurbe-

reinigungsmaßnahmen bei
Binnen bis nach Liebenau mit
Verbesserungsmaßnahmen

für den Weserradweg, ver-
bunden mit einer möglichen
Verlegung des Fernradweges
auf die Westseite, ein erhöh-
tes Aufkommen an Fahrrad-
touristen mit Gepäck zu er-
warten. Die wolle man sicher
gern in der Innenstadt haben.
Nienburg habe eine Men-

ge Knackpunkte beim Fahr-
radverkehr, heißt es vom
ADFC weiter. Die Problem-
felder seien bekannt, das
würde auch die Verwaltung
bestätigen. Die politische
Mehrheit im Stadtrat müsse
sich bewegen.
Mit der Bevorzugung des

Kraftfahrzeugverkehrs käme
man nicht weiter. Fahrradver-
kehr müsse als Teil des Ver-
kehrs Berücksichtigung fin-
den.
Die nächste Critical Mass

findet am letzten Freitag im
Oktober in Nienburg statt. DH

ProblememitLastenrädern
Critical Mass erneut zu Nienburgs Knackpunkten unterwegs

Seit über 10 Jahren Ihr Ansprechpartner für Goldankauf

Nicht selten enthaltennn Schmuckschatullenwahre Schätze. Die explodierenden
Goldpreise treiben veeerständlicherweise die Kunden zu „Der GOLDMANN®“ in
Nienburg, der auch kleinste Mengen an Altgold entgegennimmt.
„Wer zum Beispiel immm Jahr 1970 ein breites italienisches Armband für 500
Mark gekauft hat, bekommt heute möglicherweise bis zu 600 Euro ange-
rechnet“, erklärt Maaatthias Seven, Chef von „Der GOLDMANN®“ in Nien-
burg. Auch einzelne Ringe oder Ohrringe, die für einen Laien keinen Wert
zu scheinen haben, siiind aufgrund des hohen Goldpreises schnell 30 oder 40
Euro wert. „Die fairennn und vergleichbar hohen Preise, die bei uns ausgezahlt
werden, ergeben sichhh aus der Tatsache, dass „Der GOLDMANN®“ durch seine
deutschlandweit mehhhr als 40 Filialen und auch aufgrund eigener Schmelzö-
fen eine hohe Kostennneinsparung erreichen kann“, erklärt Seven. „Vergleich-
bare Juweliere habennn nicht selten viele Mitarbeiterinnen und entsprechend
hohe Mieten und Kosssten zu stemmen, die für uns nicht anfallen und die wir
an die Kunden weiterrrgeben können.“
Matthias und Maria Seven sind vor Ort Ihre persönlichen Ansprechpartner.
NNNebbben eiiiner seriiiööösennnn WWWeeerrrttteeerrrmmmiiittttttllluuunnnggg wwwiiirrrddd hhhiiieeerrr fffrrreeeuuunnndddllliiiccchhh uuunnnddd kkkooommmpppeeettteeennnttt
beraten. Überzeugennn Sie sich vor Ort!

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)
31582 Nienburg Tel. (05021) 9229289

Mo. – Fr. von 10 bis 16 Uhr und Sa. 10 – 13 Uhr geöffnet!

Wir zahlen Höchstpreise durch SpezialisierungWir zahlen Höchstpreise durch Spezialisierung
auf Ankauf und eigene Schmelzöfenauf Ankauf und eigene Schmelzöfen

Seriös, kompetent,
freundlich!

Zahngold
(auch mit Zahnresten)

Eigene Schmelzöfen
minimieren Kosten bei

Der Goldmann

Für schönen Schmuck
(bspw. mit Brillianten) gibt es
sogar mehr als den Goldpreis

Landesbergen. Unter der
Überschrift „Wer kennt sich
aus? Was, wann, wo – ein Bil-
derrätsel mit Bildern aus
Landesbergen“, fotografiert
von Jürgen Dessel-Helmold,
findet am Mittwoch, dem 18.
Oktober, ab 15 Uhr der
nächste Seniorennachmittag
in der Landesberger Mühle
statt. Ein Kostenbeitrag wird
vor Ort erhoben. Anmeldun-
gen nehmen Ulrike Princk
(Telefon 05025/ 970630),
Ursel Pietschmann (Telefon
05025/ 1489) und Ute Kirste
(Telefon 05025/6175) bis
zum 15. Oktober entge-
gen. DH

Bilderrätsel in
Landesbergen

Marklohe. Der Spielenach-
mittag des Markloher Kultur-
und Ideen-Treffs (KIT) muss
aus organisatorischen Grün-
den vom 18. Oktober auf
Mittwoch, den 25. Oktober,
verschoben werden. Um die-
sen Hinweis bittet Mit-Orga-
nisatorin Inge-Lore Seebo-
de. DH

KIT verschiebt
Spielenachmittag

Marklohe. Der plattdeutsche
Nachmittag des Markloher
Kultur- und Ideen-Treffs
(KIT) muss aus organisatori-
schen Gründen vom 11. Okto-
ber auf Mittwoch, den 18. Ok-
tober, verschoben wer-
den. DH

„Plattdüütsch“
verschoben

IN KÜRZE

18.11. Überraschungsfahrt „bis in den Abend hinein“! inkl. Kaffeetrinken,
Führung und Abendessen 82,00 €

03.12.
Besuch der Adventsstadt Quedlinburg „Advent in den Höfen“
inkl. kleinem Frühstück am Bus 52,00 €

06.12.
Gänseessen „satt“ in der Schenkenküche mit Besuch des
Weihnachtsmarktes in Hameln 69,00 €

08.12.
Weihnachtszauber auf Schloss Bückeburg inkl. Gänseessen
bei Hof Nuttelmann und Eintritt zumWeihnachtszauber 89,00 €

09.12.
Adventliches Lüneburg inkl. Entenessen in derWassermühle Heiligenthal
und Besuch desWeihnachtsmarktes Lüneburg 67,00 €

14.12.
Weihnachtsmarkt Celle inkl. Entenessen in der Lübener Tenne mit Besuch
desWeihnachtsmarktes Celle 75,00 €

16.12.
Besuch der Adventsstadt Quedlinburg „Advent in den Höfen“
inkl. kleinem Frühstück am Bus 52,00 €

16.12.
LübeckerWeihnachtswelt inkl. Glühweinschifffahrt auf der Trave und
Besuch desWeihnachtsmarktes Lübeck 69,50 €

22.10. –
26.10.

g g , er Schlösser inkl. HP im ****Hotel Mercure
Jelenia Góra/Hirschberg, drei Ganztagesreiseleitungen: Riesengebirge,
Breslau, Tal der Schlösser (mit Eintritten)

589,00 €

03.11. –
05.11.

Saisonabschlussfahrt – unsere Fahrt ins Blaue inkl. HP, Tanzabend und
schönem Überraschungsprogramm vor Ort 339,00 €

15.12. –
17.12.

Budenzauber und Lichterglanz in Erfurt inkl. ÜF im ****BestWestern Plus
Hotel, 1x Abendessen in Erfurt, Stadtführung mitWeihnachtswichtel und
Glühweinpause

369,00 €

29.12. –
02.01.

Silvester im Herzen Polens – Posen inkl. ÜF im Hotel Hampton by Hilton/
Posen, 3x Abendessen, Silvesterfeier mit Gala-Dinner und Musik, Stadt-
führung Posen, Reiseleitung Gnesen mit Kaffee und Kuchen, Reiseleitung
Kornik und Rogalin

745,00 €

www.blockbusreisen.de

Überraschungsfahrt bis in den A

ww

Ab

w

in den A

ww

Aktuelle Tagesfahrten

Sie haben Fragen? Gerne beraten wir Sie persönlich: 05027-349
Block Busreisen GmbH & Co. KG • Nienburger Str. 8 • 31632 Husum

22 10 Riesengebirge, Breslau und Tal de

Aktuelle Busreisen

Weitere Tagesfahrten und Reisen
finden Sie auf unserer Homepage www.blockbusreisen.de

Husum-Bolsehle
Angebot vom 10.10. bis 19.10.2023
Stiel-Kotelett 1 kg 6,99 €
Schnitzel Oberschale 1 kg 9,99 €
Bierschinken, klein 100 g 1,39 €
Bregenwurst, grob u. fein 100 g 1,39 €
Nudelsalat 100 g 1,19 €
Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Gebratene Haxe Stück 4,90 €

MITTWOCHSKNÜLLER:
Thüringer Mett 1 kg 5,99 €
Donnerstag, ab 11.00 Uhr
Fleischkäse mit Spätzle und Zwiebelsoße
(A, D, E, I, L, 8, 11) 1 Portion 7,00 €

Bolsehle • Tel.: 05027-12 37
www.landfleischerei-rode.de

Wieder erhältlich:
Bregenwurst, Pinkel und Rauchenden!

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8 Uhr – 18 Uhr
Mittwoch 8 Uhr – 13 Uhr, Samstag 7 Uhr – 13 Uhr



roß angelegter Ar-
beitseinsatz auf
dem Friedhof in

Heemsen. Rund 20 Freiwil-
lige sorgen derzeit dafür,
dass das weitläufige Areal
am Rande des Dorfes wie-
der zu einem Ort wird, an
dem man sich gerne auf-
hält.
Immer mehr aufgelöste

oder verkleinerte Grabstel-
len, lieblos angelegte Ur-
nenfelder, Wege, die zu
Stolperfallen wurden, und
jede Menge Kraut sorgten
dafür, dass in der Öffent-
lichkeit nur noch ge-
schimpft wurde über den
Ort, an dem die Angehöri-
gen ihre letzte Ruhestätte
finden sollen. Das soll sich
jetzt ändern.
Auf der gesamten Fläche

wurde die alte Erde abge-
tragen, durch neuen Mut-
terboden ersetzt und mit
frischem Gras eingesät.
Im nächsten Step sollen

Zaun und Hecke erneuert
und noch mehr Bänke auf-
gestellt werden. Und wenn
das alles erledigt ist, will
man schauen, ob hier und
dort nicht noch ein ortstypi-
scher Baum oder Strauch
gepflanzt werden sollte.
Und wie man die Urnenfel-
der aufwerten kann.
„Der Friedhof ist ein

Spiegelbild der Gesell-
schaft“, ist Heemsens Bür-
germeister Matthias Hogre-
fe, zugleich Initiator der
Aktion, überzeugt. Und
bringt es damit auf den
Punkt.
Der Friedhof verrät auf

den ersten Blick, welche
Wertschätzung wir den
Verstorbenen entgegen-
bringen. Als Privatperson
und als Gemeinschaft.
Und er darf gerne auch

ein Ort sein, an dem man
sich gerne aufhält. Zu-
nächst ein kleines Zwiege-
spräch mit seinen Verstor-
benen und im Anschluss
ein Klönschnack mit den
Angehörigen drei Gräber
weiter. So muss es doch
sein.
Und vielleicht sogar hin

und wieder eine Veranstal-
tung? Mal ne Lesung oder
mal ne Andacht und ein
bisschen Musik?
Auf dem zu St. Martin

gehörenden Nordertor-
friedhof in Nienburg fand
jetzt ein Spaziergang mit
der „Schwarzen Witwe“
statt. Bestattungsrituale im
Wandel der Zeit und der
Umgang mit Trauer und
Tod waren dort die The-
men.
Womöglich erinnern

auch Sie sich noch an den
Tag des offenen Friedhofs
auf dem kommunalen
Friedhof am Kräher Weg.
Dort ist es in meinen Augen
perfekt gelungen, sich auf
die Wünsche der Angehöri-
gen aus unterschiedlichen
Zeiten und aus unter-
schiedlichen Kulturen ein-
zustellen. Womöglich führt
Sie ja Ihr Sonntagsspazier-
gang mal wieder dorthin.

G

GUTEN TAG

Treffpunkt
Friedhof

Von Edda Hagebölling
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AKKU-HÖRGERÄTE:
WINZLINGE MIT POWER!

Personalisierter Klang für
besondere Hörerlebnisse Bluetooth –

für maximale
Freiheit

Einstellungen
per App

vornehmen

30 Stunden
Akku-Power

Natürlicher
Klang

Integrierter
Fitnesstracker

Bequem über
Nacht in der
Ladestation
aufladbar

Einstellungen
per App 

vornehmen

30 Stunden 
Akku-Power 

Integrierter 
Fitnesstracker

Bequem über
Nacht in der 
Ladestation 
aufladbar

Jetzt

kostenlo
s &

unverbin
dlich

testen!
Wilhelmstr. 21 | Nienburg
Telefon: 05021/2131
E-Mail: info@optik-proetzsch.de
www.optik-proetzsch.de

Parkplätze direkt vor der Tür

AKTIONSTAGAKTIONSTAG
mit vielen AAngebboten,
Kaffee, Kuuchen und
Produktveerkköstigungennn

13. Oktober 2023
14 - 20 Uhr | Oehmer Feld

im Hofladen Oehmer Feld - 31633 Leese
05761 / 9211 82 - www.hofladen-oehmerfeld.de

mit vielen Angeboten, 
Kaff ee, Kuchen und 
Produktverköstigungen

im Hofl aden Oehmer Feld - 31633 Leese

Nienburg. „Haste noch ne
Mark?“ So lautet das Motto
eines neuen Projektes des
Damen-Lionsclubs Cor Leo-
nis. Viele Jahre ist es her, dass
die D-Mark durch den Euro
als gesetzliches Zahlungsmit-
tel abgelöst worden ist. Die
Deutsche Mark war von Juni
1948 bis Ende Dezember
2001 gesetzliches Zahlungs-
mittel in Deutschland. Da-
nach kam der Euro. Doch im-
mer wieder passiert es auch
heute noch, dass alte D-
Mark-Bestände auftauchen,
oft in seltsamen Verstecken.
Man findet sie bei Woh-

nungsauflösungen, in Vor-
hänge eingenäht, auf dem
Dachboden, in Werkzeugkäs-
ten und Kaffeekannen. Oder
sie wurden einfach gesam-
melt.
Cor Leonis sucht nun die

letzte Mark, um humanitäre
Hilfe im Landkreis Nienburg
zu unterstützen. Willkommen
sind aber auch Sondermün-
zen und Eurobeträge. Der Er-
lös kommt in diesem Jahr der
Beratungsstelle Wohnwege in
Nienburg zugute.
Die fröhlichen Spendenbo-

xen stehen bereits bei Elektro
Treu, in Kanzlers „Genuss-

wirtschaft“, bei „JM mit
Matthies besser Hören & Se-
hen“, in der Gemeinschafts-
praxis Standort Loccum/Lan-
desbergen/Nienburg, im Fit-
ness- und Gesundheitsstudio
„Peter’s Gym“, im Museum
Nienburg, bei der Deutschen
Bank Hannover und Nien-
burg. Gerne nimmt der Club
bei Interesse weitere Standor-
te auf.
Die Leerung findet einmal

im Jahr statt, bei Bedarf na-
türlich auch schon früher. Der
gesammelte Inhalt wird bei
der Landeszentralbank ge-
tauscht und fließt 1:1 dem je-

weiligen Spendenzweck zu.

InfoWeitere Informationen per
E-Mail unter info@lionsclub-
corleonis.de.

„Haste noch neMark?“
Lions-Club Cor Leonis startet neues humanitäres Projekt

Unter dem Motto „Haste noch ne Mark?“ sammeln die Frauen von Cor Leonis überall im Kreis D-
Mark- oder Sondermünzen, aber gerne auch Eurostücke für ihr humanitäres Projekt. FOTO: COR LEONIS

Stolzenau. Der Stolzenauer
Karnevalsverein SKV Rot-
Gold ist auf der Suche nach
neuen Majestäten. Nach
zweijähriger Amtszeit heißt
es nun Abschied nehmen für
Prinzessin Claudia I.

„Wir suchen humorvolle
Nachfolger, Prinz, Prinzessin
oder Prinzenpaar, für die Ses-
sion 2023/2024“, erklärt Jür-
gen Wegener, 1. Vorsitzender
des Vereins.
Bewerbungen für dieses

närrische Ehrenamt sind ab
sofort möglich. Interessierte
müssen das 18. Lebensjahr
vollendet haben und eine
Mitgliedschaft im Verein sind
Voraussetzung. Der Vorstand
betont, dass eine „Finanz-

spritze“ für die neue Regent-
schaft zur Verfügung gestellt
wird.
Wer Spaß an der Freud hat,

richtet eine schriftliche Be-
werbung per Post an Jürgen
Wegener, Auf dem Weinber-
ge 7, 31592 Stolzenau, oder
per E-Mail an juergen3.we-
gener@gmx.de. Einsende-
schluss ist der 25. Oktober.
In diesem Jahr startet das

närrische Volk pünktlich am
11. 11. in die fünfte Jahres-
zeit. Wie auch im letzten Jahr
wird der Narrenstart in der
Remise „Siedlerhof“ gefeiert.
Einlass ist ab 20:30 Uhr.
Vorstand, Elferrat und die

Damen des SKV werden Prin-
zessin Claudia I. nebst ihrem
Adjutanten Jörg gebührend
verabschieden. Die Prokla-
mation der neuen Majes-
tät(en) erfolgt traditionsge-
mäß um 23.11 Uhr.
DJ „Der flotte Fritz“ wird

mit Hits und Evergreens die
Feierlustigen auf die Tanzflä-
che locken.
Ein eingespieltes Theken-

Team wird für die durstigen
Karnevalisten zapfen und
Henner Windheim sorgt mit
seiner Grillstation fürs leibli-
che Wohl.
„Wir freuen uns auf viele

fröhliche Gäste aus nah und
fern, die mit uns feiern und in
die fünfte Jahreszeit starten,“
verkündet der Vorstand.
Nicht viel Neues gibt es

von der letzten Jahreshaupt-
versammlung zu berichten.
Alle Vorstandsmitglieder sind
in ihren Ämtern bestätigt
worden.
Als neuer Elferratssprecher

wurde Henrik Edler bestellt.
Er folgt auf Karsten Levers,
der in den karnevalistischen
„Unruhestand“ verabschiedet
wurde. DH

WermöchteNachfolgevon
PrinzessinClaudiaantreten?
Am 11. 11. ist Narrenstart in Stolzenau: SKV sucht neue Majestäten

Prinzessin Claudia I. mit Adjutant Jörg FOTO: SKV STOLZENAU

IN KÜRZE

Nienburg. In der katholi-
schen Pfarrgemeinde St.
Bernward in Nienburg wer-
den am 11. und 12. November
der Kirchenvorstand und der
Pfarrgemeinderat gewählt.
Nähere Informationen oder
einen Antrag auf Briefwahl
erhalten Interessierte im
Pfarrbüro unter Telefon
(05021) 97930. DH

Wahlen in St.
Bernward
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Nienburg. Das Theater auf
dem Hornwerk veranstaltet in
den Herbstferien wieder einen
Theaterworkshop für Jugend-

liche. Von Montag, 16. Okto-
ber, bis Freitag, 20. Oktober,
können Mädchen und Jungen
im Alter zwischen 13 und 20

Jahren Theaterluft schnup-
pern. Der Workshop mit dem
Titel „Spielfrei. Mach dein
Theater“ findet im Nienburger
Kulturwerk statt.

Dazu schreiben die Veran-
stalter: „Theater ist ein ma-
gischer Ort. Auf der Bühne
erlebt man sich und andere
so, wie man es noch nie ge-
tan hat. Für die Theater-
werkstatt in den Herbstferi-
en ist es völlig egal, ob die
Teilnehmenden schon Er-
fahrungen mit Schauspielen
gesammelt haben oder
nicht. Wer dabei sein möch-
te, braucht nur Neugier und
etwas Abenteuerlust.“
Was erwartet die Jugendli-
chen in der Woche? Jeder
Tag beginnt mit richtigen
Schauspielgrundlagen, mit
Körperspielen, Stimmtrai-
ning und einfachen Impro-
visationen. Am Nachmittag
geht es an das Geschichten
erfinden und szenisch er-
zählen. Was ist eine Ge-
schichte, wie baut man sie
auf, wie führt sie zu einer
Szene? Die Teilnehmenden

werden im Lauf der Woche ei-
ne Geschichte entdecken, die
ihre eigene ist. Und sie werden
Wege suchen und erfinden,
diese auf die Bühne zu brin-
gen. Und zwar nur mit sich
selbst als Darsteller oder Dar-
stellerin. Dabei ist der Phanta-
sie keine Grenze gesetzt. Na-
türlich unterstützen sich dabei
alle gegenseitig. In kleinen
Gruppen wird gemeinsam ge-
sucht und getüftelt. Am letzten
Tag haben dann alle ihre „Pre-
miere“ und zeigen sich gegen-
seitig ihre Ergebnisse. Eine
kleine Premierenparty gehört
auch dazu.
Der Herbstferien-Workshop

wird geleitet von dem Theater-
regisseur und Theaterpädago-
gen Mario Portmann. Er
kommt aus der Schweiz und
lebt jetzt im Landkreis Nien-
burg. In den 90er Jahren leite-
te er mehrere Spielzeiten lang
die theaterpädagogische Ab-
teilung am Theater Alten-
burg-Gera und realisierte zahl-
reiche Projekte mit Jugendli-
chen. Ab 2021 war er dann als
Schauspiel- und Opernregis-

seur mit über 50 Inszenierun-
gen in zahlreichen städtischen
und freien Theatern in
Deutschland und der Schweiz
unterwegs.
Der Theaterworkshop findet

von Montag bis Donnerstag je-
weils von 10 bis 16.30 Uhr im
Nienburger Kulturwerk statt.
Am Freitag, 20. Oktober, wird
von 10 bis 14 Uhr geprobt, be-
vor um 18 Uhr die Abschluss-
Aufführung beginnt. Die Kos-
ten liegen bei 60 Euro pro Per-
son, eine Ermäßigung ist mög-
lich. Mitzubringen sind Trai-
ningskleidung, Turnschuhe
oder Gymnastikschuhe sowie
ausreichend Verpflegung für
den Tag. Die Teilnehmerzahl
ist beschränkt. DH

Info Der Workshop findet mit
Unterstützung durch den Land-
schaftsverband Weser-Hunte
und die GBN Wohnungsunter-
nehmen statt. Anmeldungen
werden ab sofort von Hendrik
Schumacher unter Telefon
(05021) 87309 und per E-Mail
an h.schumacher@nienburg.de
entgegengenommen.

Fünf Tage Theater in den Ferien
Mitmach-Angebot für Jugendliche ab 13 Jahren im Nienburger Kulturwerk

Die Ferien-Workshops des Nienburger Theaters sind bei Jugendlichen sehr beliebt. Der Herbstferien-Kurs wird von einem echten Fachmann geleitet: Mario Portmann ist The-
aterregisseur und -pädagoge. FOTO: SÜDKURIER

WIR BERATEN
SIE GERNE:

01 56 | 78 41 75 94
info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

• Das Leben wieder mehr genießen - liebevolle
Pflege und Fürsorge im eigenen Zuhause.

• Wir vermiitteln Ihnen zuverlässige,erfahrene,
deutschspprachige Pflegekräfte aus Polen.

• Fürsorglicche Zuwendung und Rundumver-
sorgung aauf privater Basis.

• Optimale häusliche Betreuung und Pflege
mit sehr hhohem Qualitätsstandard.

BETREUUNG
für eine höhere Lebensqualität

01 56 | 78

mit sehr hhhohem Qual

NEU!

Nienburg. Seit einem Jahr ist
Editha Schwohl-Masberg
die Gleichstellungsbeauftrag-
te der Stadt Nienburg und
füllt dieses Amt seit Februar
in Vollzeit aus. Katja Keul,
Bundestagsabgeordnete für
die Grünen, nahm dies zum
Anlass, sie im Nienburger
Rathaus zu besuchen.
„In meinem Arbeitsalltag

versuche ich, die Gleichstel-
lung in der Kommune voran-
zubringen. Bei der Gleich-
stellung geht es mir darum,
an alle zu denken, immer
wieder bestehende Struktu-
ren zu hinterfragen und Un-
gleichheiten abzubauen“, er-
öffnete sie das Gespräch.
Ausbau von Kinderbetreu-

ungsplätzen, häusliche Ge-
walt und Sicherheit im öffent-
lichen Raum seien aktuelle
Themen, die sie vorrangig
beschäftigen und von Bürge-
rinnen und Bürger an sie her-
angetragen werden. Editha
Schwohl-Masberg setzt auch
neue Impulse und veranstal-
tete im Kulturwerk das „Fe-
male Voices Festival“. Das
eintrittsfreie feministische
Festival beleuchtete in Wort-
beiträgen und musikalischen
Werken den Kampf um
Gleichberechtigung in der
Kulturbranche. Die Vorberei-
tungen für Female Voices
2024 haben bereits begon-

nen, sodass sich im nächsten
Jahr wieder auf ein spannen-
des Festival gefreut werden
kann. Zudem gründete
die Gleichstellungsbeauftrag-
te ein Netzwerk für Men-
schen, die nicht-heterosexuell
leben. Ziel ist mehr queere
Sichtbarkeit.
Schwohl-Masberg und

Keul waren sich einig, dass
eine feministische Gesell-
schaft inklusiv sein muss und
sowohl Männern und Frauen
zugutekommt. „Gleichstel-

lung bringt einen großen ge-
sellschaftlichen Mehrwert für
alle mit“, fasst die Gleichstel-
lungsbeauftragte ihre Arbeit
zusammen.
„In Nienburg gibt es noch

viel zu tun“, teilt auch die
Abgeordnete mit und meint:
„Gleichstellung endet nicht
damit, dass nun auch Frauen
beim Scheibenschießen mit
ausmarschieren dürfen. Wie
gut, dass sich Frau Schwohl-
Masberg diesen Herausforde-
rungen annimmt.“ DH

Fazit: „InNienburg gibt es
noch viel zu tun“

Bundestagsabgeordnete Katja Keul besuchte Nienburgs
Gleichstellungsbeauftragte Editha Schwohl-Masberg

Katja Keul (rechts) zu Besuch bei der Gleichstellungsbeauftrag-
ten der Stadt Nienburg, Editha Schwohl-Masberg. FOTO: BÜRO KEUL
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Husum. Die Kirchengemein-
de Husum lädt ein zum Frau-
enfrühstück am Samstag, 14.
Oktober um 9 Uhr im Husu-
mer Gemeindehaus. Das
Frühstück wird es als Büfett
geben. Als Referentin ist An-
drea Schulz eingeladen zum
Thema „Vom Umgang mit
Sorgen“. Es sind noch einige
Plätze frei. Bitte um zeitnahe
Anmeldung unter Telefon
(05027)449. DH

Frauenfrühstück
in Husum

Husum. Der nächste und
letzte Blutspendetermin in
Husum findet am Montag, 16.
Oktober, von 16.30 bis 20
Uhr in der Husumer Turnhalle
statt. Alle Spender müssen
sich mit Personalausweis
ausweisen können. Im An-
schluss an die Blutspende
gibt es zur Stärkung die be-
liebten Fingerfood-Häpp-
chen. Wer möchte, bekommt
auch ein heißes Bockwürst-
chen, Kaffee, Tee und alko-
holfreie Kaltgetränke. DH

Blutspende in
Husum

Husum. Am Mittwoch, 18.
Oktober, findet die letzte
Fahrradtour des Jahres des
DRK-Ortsvereins Husum
statt. Nach den vielen positi-
ven Rückmeldungen der ver-
gangenen Touren folgt nun
eine Strecke „Husum und
umzu“. Treffen ist um 14 Uhr
am Parkplatz der Sporthalle
beim ehemaligen Feuerwehr-
gerätehaus. Neben Mitglie-
dern sind auch Freunde will-
kommen. Die Strecke ist für
ungeübte Radler geeignet,
teilt der Ortsverein mit. Den
Abschluss bildet ein gemein-
sames „Currywurstessen“ im
Gasthaus „Zur Alten Mühle“
in Husum. Wegen des ge-
meinsamen Abschlussessens
ist nur eine kleine Kaffeepau-
se geplant. Wer nicht selbst
fährt, kann zu 17.30 Uhr zum
Essen dazukommen, sollte
sich aber auch anmelden.
Wer keine Currywurst mag,
kann eine Alternative be-
kommen, sollte es aber bei
der Anmeldung unbedingt
sagen. Anmeldungen sind
möglich unter Telefon
(05027) 18 75 und (05027)
17 31 bis zum Dienstag vor
der Fahrt. DH

DRK Husum mit
Rädern unterwegs

Rohrsen. Der Bürgerservice
im Rathaus Rohrsen ist am
Dienstag, 10. Oktober, ge-
schlossen. Das hat die Ver-
waltung der Samtgemeinde
Heemsen mitgeteilt. DH

Bürgerservice
geschlossen

Nienburg. Die Sozialbera-
tung des Diakonisches Werks
findet vom 12. bis zum 27.
Oktober urlaubsbedingt
nicht statt. Die nächste
Sprechstunde ist am Don-
nerstag, 2. November, in der
Zeit von 9.30 bis 12 Uhr in
der Friedrichstraße 20 in
Nienburg. DH

Sozialberatung
pausiert

Stolzenau. Der Vorstand des
Fördervereins Freibad Stol-
zenau lädt alle Mitglieder so-
wie Interessierte zur Jahres-
hauptversammlung am Mon-
tag, 9. Oktober, ab 18.30 Uhr
in der Mensa der Regenbo-
genschule, Hinterm Damme
5 in Stolzenau, ein. Im Zent-
rum der Versammlung steht
der Bericht über die Sanie-
rung des Freibades vom zu-
ständigen Bauingenieur der
Samtgemeinde Mittelweser
Martin Kämper. Weiter wird
die Attraktivitäten-Liste des
Freibades vorgestellt. DH

Förderverein des
Freibades tagt

Marklohe. Die Offene Ju-
gendarbeit Marklohe (JAM)
lädt ein zur Mitgliederver-
sammlung am Mittwoch, 8.
November, ab 19 Uhr im Ju-
gendraum der JAM, Am
Schiefen Berg 27 in Marklo-
he. Auf der Tagesordnung
stehen unter anderem die
Berichte der offenen Ju-
gendarbeit, Kassenbericht,
die Vorstellung von laufen-
den und geplanten Projekten
im Bereich der Kinder- und
Jugendarbeit sowie Wahlen.
Da der Vorstand der JAM
sehr ausgedünnt ist, sucht
der Verein dringend enga-
gierte Personen, die bereit
sind, in der Vorstandsarbeit
mitzuwirken, teilt der Verein
abschließend mit.. DH

JAM sucht
Mitstreiter

Schulung für Tablet-
Einsteiger (Android- und iOS-System)

Sie haben erste Erfahrungen mit dem Tablet
gemacht,möchten nun aber endlichwissen, was
Sie alles damitmachen können? Dann sind Sie in
der Einsteigerschulung genau richtig.

Kundemit Tablet-Paket: kostenfrei,
Teilnehmermit Print- oder E-Paper-Abo: 29,99 €,
Teilnehmer ohne Abo: 49,99 €

Anmeldung: service@dieharke.de oder Tel. 05021/966-661
Veranstaltungsort:Loft 1871 imHarke Verlagsgebäude,

An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg

Gleichanmelden!

Donnerstag, 02. November 2023
Android: 10 – 13 Uhr
iOS (Apple): 14 – 17 Uhr

Donnerstag, 09. November 2023
iOS (Apple): 10 – 13 Uhr
Android: 14 – 17 Uhr

Münchehagen. Der Förder-
verein vom Kindergarten
„Littlefoot“ aus Müncheha-
gen lädt für Montag, 9. Okto-
ber, um 18.30 Uhr zur Jahres-
hauptversammlung in der
Krippe „Littlefoot“ oder in
der in der Aula der Grund-
schule ein. DH

Förderverein
trifft sich

Nienburg. Das Standesamt
der Stadt Nienburg ist am
Dienstag, 10. Oktober, auf-
grund einer Fortbildung ge-
schlossen. Das hat die Stadt-
verwaltung mitgeteilt. DH

Standesamt
geschlossen

Anzeigen
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Planen Sie jetzt Ihre Weihnachtsfeier
mit bis zu 40 Personen!

Weihnachtsbüfett an den Feiertagen (mittags)
Silvesterbüfett (abends)

Reservieren Sie jetzt!
Hannoversche Straße 124 · 31582 Nienburg

Telefon (05021) 4909 · www.jamas-nienburg.de

Wir bieten
Außer-Haus-

Verkauf

Täglich
MITTAGSTISCH
11.45 - 14.30 Uhr
Montag Ruhetag

Fachfirma für Gartenbrunnen nimmt jetzt
neue Anfragen für Bohrtermine an.

Ausführung im Spülbohrverfahren mit
modernem Bohrgerät, das durch geringe
Baubreite und hohe Beweglichkeit auch für
Bohrstellen „hinter dem Haus“ geeignet ist.

Jetzt unverbindliches Angebot anfordern!

TBT Service GmbH
info@tbt-service.de 05751 968 9793

Jetzt Gartenbrunnen anfragen

Qualität
erleben!

Deterding GmbH
Kräher Weg 2
31582 Nienburg
Tel. 05021 9639-0
www.deterding.de

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag
8 – 18 Uhr
Samstag 9 – 13 Uhr
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Nienburg/Wietzen. Große
Freude beim Kindergarten
St-Gangolf: Ein Team der Fir-
ma H. B. Fuller hat für die
Draußengruppe eine Lesehüt-
te aufgebaut. Hier können
sich die Kinder dann zurück-
ziehen und ihre Nase in die
Bücher stecken.
Jährlich im September und

Oktober ruft der amerikani-
sche Konzern seine Standorte
zu einem „Make a Difference
Day“ auf. Dieser Aufruf wur-
de auch dieses Jahr wieder
von dem Standort Nienburg
mit seinen circa 160 Mitarbei-
tern erhört und in diesem
Rahmen plante der Fuller Ini-
tiativ-Ausschuss in der Region
ein Projekt.
In diesem Jahr war es der

Bau einer Lesehütte und einer

Palettensitzgruppe für den
Kindergarten. Dafür musste
der Waldboden geebnet, die
Hütte montiert und gestrichen
sowie die Paletten zersägt
und verbaut werden. Ge-
meinsam mit elf Mitarbeitern
unter anderem aus der Pro-
duktion, Qualitätssicherung
und der IT-Abteilung wurde
das Projekt umgesetzt.
„Dieser Tag macht immer

allen beteiligten Mitarbeitern
viel Freude, da man auch mit
Kollegen an diesem Tag zu-
sammenarbeitet, mit denen
man in der täglichen Arbeit
nicht so viel zusammenarbei-
tet“, erklärt Meike Stövesand,
Vorsitzende des Initiativaus-
schusses. „In den vergange-
nen Jahren haben wir unter
anderem den Förderverein

des Freibades Holtorf unter-
stützt oder den Bewohnern
des DRK-Altenheimes Nien-
burg mit einem Orchester der
Musikschule schöne Stunden
geschenkt“, sagt Andreas
Seonbuchner, Kassenwart des
Ausschusses.
Dem Fuller-Standort stehen

jährlich 4000 Dollar zur Verfü-
gung, mit denen sie gemein-
nützige Organisationen in der
Region unterstützt, etwa Kin-
dergärten und Schulen, aber
auch die Nienburger Tafel
und die Herberge zur Heimat
werden dadurch regelmäßig
unterstützt. DH

Info Spendenanträge können
per E-Mail an die Adresse
meike.stoevesand@hbfuller.com
gesendet werden.

Lesehütte und Sitzgruppe fürKindergarten
H.B. Fuller unterstützt im Zuge des jährlichen „Make a Difference Day“ die Einrichtung St Gangolf

Das H. B. Fuller Team: Hendrik Krumwiede, Meike Stövesand,
Bernd Meyer, Christopher Otten, Roland Willging, Sebastian Ger-
ke, Murat Balik (hinten von Links) Jorina Bielarz, Nicole Böhrig,
Jürgen Meyer, Janine Grohmann, Wibke Meyer und Silke Lorke
(unten von Links). FOTO: HB FULLER

Süchtings Party-Service für je 10 Personen
Hochzeitssuppe 65 €
Saunasuppe 69 €

Gulaschsuppe 69 €
Porreekäsecremesuppe 69 €

Fleischerei Süchting
Liebenau ·Z (0 5023) 539 · www.fleischerei-suechting.de

Sie können unsere Party-Service-Angebote auch bequem
per E-Mail: info@fleischerei-suechting.de bestellen!

PARTYSERVICE 2023
Mo.–Sa. 9.00–18.30 Uhr
So. 9.00–12.30 Uhr
31.10. 9.00–12.30 Uhr

NUR ABHOLUNG!
Wir bitten um 3 bis 4 Tage Vorbestellung
Verschiedene Fleisch- und Wurstwaren
sowie Salate auf Bestellung vorrätig!

10 kl. Schnitzel 10 Schaschlik
10 Bratcurrywürste
in Currysauce, Pellkartoffelsalat,
mit Ei, Bohnensalat f.je 10 Pers. 109 €
70er-Jahre-Büffet
Currywurst, Schaschlik, kl. Wiener, Nudel-und Kartoffelsalat,
Thüringer Mett, Käse,
gefüllte Eier, Brotkorb, Butter 149 €
Gemischte Häppchenplatte
auf Brot mit Käse, Kasseler, Schinken,
Mettwurst, Jagdwurst, Thüringer Mett,
Hackbällchen, kleine Schnitzel 75 €
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce, Ofen-
kartoffeln, Krautsalat 95 €
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nachWahl, Ofenkartoffeln 99 €
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln u. Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 119 €
Sahnegeschnetzeltes
Reis o. Kartoffeln o. Spätzle, Bohnen-
u. Krautsalat 99 €
Erbsensuppe satt
mit Würstcheneinlage 59 €

Lasagne Verdi a la Bolognese
Hirtensalat mit Schafskäse 99 €
3erlei Schnitzel
Backkartoffel, fr. Champignons, Coleslawsalat 149 €
Hähnchenbrust Natur
Zwiebel-Sahnesauce, Spätzle o. Reis, Karottensalat 119 €
Gyros überbacken
in Rotweinsauce, Butterreis, Krautsalat 119 €
Putengeschnetzeltes
Reis o. Kartoffeln o. Spätzle,
Bohnen-u. Krautsalat 109 €

20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce, Reisgemüsepfanne 119 €
Krustenbraten o. Backschinken
Bratenstücke im Ganzen, Krautsalat o.
Sauerkraut, Kartoffelbrei o. Brot 119 €
20 Schaschlik
Paprikasauce, Ofenkartoffeln, Krautsalat 119 €
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis, Krautsalat 129 €
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen u. Möhren 129 €

20 kl. R.-Rouladen 139 €
20 kl. S.-Rouladen 109 €
Prinzenbraten(Rind) 139 €
Försterbraten(Rind) 139 €
jeweils mit Beilagen nach Wahl

Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis, Zaziki,
Krautsalat, Peperoni, Zwiebelringe 119 €
Bayrisches Büfett
Haxenfleisch, Leberkäse, Weißwurst, Brathendel
Sauerkraut, Kartoffelstampf, süßer Senf 149 €

Kalt-warmes Büfett
Kasseler Braten, Sauce, Frikadellen, kl. Schnitzel, Nudel-u.
Kartoffelsalat,Mettwurst-Schinkenplatte, Brot, Butter 139 €
Sommer-Büfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Gratin, Kartoffel-, Bohnen- u. Florida-Krautsalat 139 €
XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat 149 €
Schlemmermenü
Putenbrust, Rinderroulade, Hähnchenschnitzel,
Bratensauce, Kartoffelgemüse-
pfanne, Bohnensalat 169 €
Sommer-Menü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Nachtisch 189 €
Sommer-Menü 2
Hochzeitssuppe, Schweine-und
Rinderrouladen Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 189 €
Sommer-Menü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel,
Schmorbraten, Erbsen u. Möhren,
Kartoffeln, Bohnensalat, Nachtisch 189 €

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +

Aurich/Nienburg. Oliver
Böhm war zufrieden. So zu-
frieden, dass seine Manöver-
kritik im Wesentlichen aus ei-
nem Wort bestand: „Danke“,
sagte der stellvertretende
Zugführer im DRK-Kreisver-
band Nienburg seinen zwei
Dutzend Helferinnen und
Helfern. Da waren die Ehren-
amtlichen des Deutschen Ro-
ten Kreuzes angetreten zum
Abschluss ihrer jährlichen Ka-
tastrophenschutzübung, die
sie für ein Wochenende an
den Hafen von Aurich geführt
hatte.
Die von allen bravourös ge-

löste Aufgabe bestand aus ei-
nem Betreuungsszenario, dass
Böhm zusammen mit Nien-
burgs DRK-Kreisbereit-
schaftsleiter Stephan Brandt
seit März ausgearbeitet hatte:
die Evakuierung eines Fluss-
kreuzfahrtschiffes mit Ma-
schinenschaden im Auricher
Hafen samt Unterbringung
von mindestens 100 Passagie-
ren für eine Nacht. Anzuneh-
men war, dass alle Menschen
zumindest Orientierung und
Betreuung bräuchten; inwie-
weit Verletzungen zu versor-
gen waren, blieb bis kurz
Übungsbeginn fraglich. Aber
die aus Landesbergen, Pen-
nigsehl, Rehburg und Hoya
angerückten Kräfte des Sani-
täts- und Betreuungszuges
DRK Kreisverband Nienburg
waren auf alles vorbereitet:
Betten bauen, Verpflegung
herrichten, medizinische Not-
fall-Versorgung vorhalten und
den Papierkram beherrschen.
„Diese ,Betreuungslage‘,

wie wir das nennen, sieht auf
dem Papier relativ unspekta-
kulär aus“, sagt Zugführer
Christian Müller. „Wir hatten
auf verschiedenen Positionen
junge und damit unerfahrene
Leute, die aber in ihre Aufga-
ben wunderbar hineinge-
wachsen sind; das gibt mir ein
gutes Gefühl, wenn aus so ei-
ner Übung mal Ernst werden
sollte.“ Quartier bezogen hat-
ten die zwei Dutzend Ehren-
amtlichen aus Nienburg und

Hoya in der Integrierten Ge-
samtschule in Aurich. Derweil
zog DRK-Kreisbereitschafts-
leiter Stephan Brandt im Auri-
cher Kreishaus mit ortsansäs-
sigen Kollegen aus dem „Stab
für besondere Lagen“ die Fä-
den; und musste zwischen-
zeitlich doch mal schwitzen.
„Der Teufel steckt immer im
Detail, und zu Beginn der
Übung hatte ich leichte Zwei-
fel“, sagt er.
Gemeint waren Unwägbar-

keiten vor Ort: Wie viele Pas-
sagiere würden kommen, wä-
ren die nur verärgert, verunsi-
chert oder verletzt? Wo sollten
sie untergebracht werden?
Ging das eventuell in der
Schule? Und wie sieht die La-
ge am Hafen aus? Wie sich
später zeigen sollte, war der
Parkplatz am Auricher Hafen
gerammelt voll und für die
Rettungskräfte schwer zu er-

reichen. Aber vor allem war
Brandt die Stille im Funk sus-
pekt: „Alle Beteiligten waren
so konzentriert bei der Sache,
dass manche Meldung aus-
blieb, und wir im Stab
Schwierigkeiten hatten zu
wissen, wer wo was macht,
und wie wir eventuell reagie-
ren mussten.“
„Das waren Fehler, die mir

sehr gelegen kamen“, sagt
Zugführer Christian Müller,
der seine Leute vor Ort auf
Schritt und Tritt begleitete.
„Wir haben in Aurich Materi-
al und Technik erproben kön-
nen, sowie Ausbildungsstand
und Führungsstrukturen – oh-
ne Fehler wäre das langweilig
geworden, schließlich waren
wir ja auch auf einer Übung
und keiner Könnung.“
Überraschend war denn

doch der vermeintliche Ge-
sundheitszustand der Hava-

risten – einige sollten eine
Fischvergiftung mimen. Ein
echter Test auch für den er-
fahrenen Zugführer, der seine
Organisationsfähigkeiten un-
ter Beweis stellen musste –
das heißt: Plätze in umliegen-
den Krankenhäusern organi-
sieren und den Transport si-
cherstellen. Und das unter
den erschwerten Bedingun-
gen, die sich in einem frem-
den Landkreis ergeben. Dazu
Müller: „Wir machen das alles
ehrenamtlich und wollten un-
seren Helferinnen und Hel-
fern auch mal etwas Besonde-
res bieten; die Zusammenar-
beit mit dem Landkreis Au-
rich war deshalb ein willkom-
menes Geschenk für uns – wir
konnten deren Terrain nut-
zen, und die konnten sich von
uns einiges abschauen. Die
Zusammenarbeit wird sicher
ausgebaut.“

Mitorganisator Oliver Böhm
war rundum zufrieden – vom
Aufbau der Betten, über die
Kommunikation mit den Mi-
men aus Aurich sowie der
Endreinigung der Schule, in
der sich das gesamte Szenario
abgespielt hatte – alles pico-
bello. Böhm: „Betten aufstel-
len, Äpfel schnippeln und Re-
gisterkarten ausfüllen mag,
von außen betrachtet, etwas
unscheinbar wirken; aber für
uns ist die Havarie eines Aus-
flugdampfers auf der Weser
ein wesentlich realistischeres
Szenario als ein Flugzeug-Ab-
sturz mit Schwerstverletzten.“
Zur Abrundung der Übung
spendierte der DRK-Kreisver-
band Bremen der einrücken-
den Kolonne beim Zwischen-
stopp dann auch eine sehr le-
bensnahe Belohnung: ein def-
tiges Mittagessen mit Rinder-
rouladen und Rotkohl. DH

Havarie und Fischvergiftung
DRK-Ehrenamtler aus dem Landkreis Nienburg waren auf Übung im Auricher Hafen

Lagebesprechung der Führungskräfte am Auricher Hafen: Thomas Bartsch, stellv. Katastrophenschutzbeauftragter des DRK-Kreisver-
bandes, Friederike Brandt, Gruppenführerin Betreuung, Zugführer Christian Müller und Kai Artur Thies, Gruppenführer Sanität (von
links). FOTO: DRK NIENBURG

14.10.2023-
15.10.2023
Samstag-
Sonntag

Saison-Abschlussfahrt
... tolle Überraschungsfahrt
Fahrt im modernen Reisebus, Frühstück im Lokal, Übernachtung im Mittelklassehotel,
Frühstücksbuffet, Abendesssen, erlebnisreiches Programm während der Fahrt, Sicherungs-
schein und vieles mehr. Preis pro Person im DZ Euro 199,00

12.11.2023
Sonntag

GOP - Spaß & Akrobatik
... erleben Sie einen schönen Sonntag im Kaiserpalais in Bad Oeynhausen
Fahrt im modernen Reisebus, Kaffee und Kuchen im Kaiserpalais, Eintritt GOP, beste Sitzplätze, 1. Kate-
gorie,Sekt,persönlicheBetreuung vonunsauf demBusund vielesmehr. Euro 89,00

18.11.2023
Samstag

Die Schäferfamilie feiert Weihnachten in Kutenholz
... tolles Programm mit Angela Wiedel, Uwe der Schäfer und Richard Wiedel
Fahrt im modernen Reisebus, Hochzeitssuppe, großes Schlemmerbuffet, Eis- und Dessertbuffet
und vieles mehr. Euro 99,00

01.12.2023
Freitag

Adventserlebnis Gut Basthorst
Sachsenwald, Otto von Bismarck und Gut Basthorst
Fahrt immodernenReisebus,Frühstück imLokal,Friedrichsruh,Sachsenwald,EintrittMausoleum
der Familie Bismarck, Eintritt Bismarck-Museum, gutes Mittagessen, Eintritt zum Weihnachts-
marktBasthorst,kl.AufwärmerundBetreuungdurch’sReisebüroMöglin. Euro85,00

03.12.2023
Samstag

Quedlinburg „Advent in den Höfen”
... überall strahlt und leuchtet es
Fahrt im modernen Reisebus, Frühstück im Lokal, geführter Stadtrundgang durch Quedlinburg,
Einfahrtsgenehmigung Euro 75,00

06.12.2023
Dienstag

Nikolausüberraschungsfahrt
... geniessen Sie mit uns einen schönen Tag in der Vorweihnachtszeit
Fahrt immodernen Reisebus, Frühstück im Lokal, weihnachtliches Programm auf die Adventszeit
abgestimmt,gutesMittagessen,kl.Aufwärmer,Weihnachtsmarkt? Euro 89,00

09.12.2023-
10.12.2023
Samstag-
Sonntag

Weihnachtsmärkte – Dresden und Potsdam
Der Striezelmarkt wartet auf Sie!
Fahrt im moderen Reisebus, Frühstück im Lokal auf der Anreise, Mittelklasse Hotel in Riesa
Ü/F. Striezelmarkt In Dresden, Weihnachtsmarkt Potsdam, Sinterklass Fest im Holländischen
Viertel und vieles mehr. Preis pro Person im DZ Euro 199,00

12.12.2023-
13.12.2023
Dienstag-
Mittwoch

Weihnachtsmärkte - Berlin
... Die Hauptstadt immer wieder ein Erlebnis!
Fahrt im moderen Reisebus, Frühstück im Lokal auf der Hinfahrt, Weihnachtsmärkte an
der Gedächtniskirche, am Gendarmenmarkt (der schönste), am Alexandermarkt, Schloß
Charlottenburg (wir fahren Sie mit dem Bus an alle Märkte), gutes Mittelklase Hotel mit
Frühstücksbuffet, Stadtrundfehrt Berlin (3h), Weihnachtsmarkt Magdeburg auf der Rück-
fahrt und vieles mehr. Preis pro Person im DZ Euro 179,00

23.12.2023-
26.12.2023
Samstag-
Dienstag

Festliche Weihnachten - wir werden Sie überraschen!!
Weihnachten alleine, warum? Feiern Sie zusammen mit uns das Weihnachtsfest.
Viele schöne Erlebnisse und Eindrückewarten auf Sie! DemTrubel der Festtage entfliehen und eintau-
chen ineinebesinnlicheAtmosphäre.Fahrt ImmodernenReisebus,Frühstück imLokal aufderHinfahrt,
gutes Mittelklasse Hotel Abendessen am Anreisetag, reichhaltiges Frühetücktsbuffet. Programm am
Helligen Abend. Kaffee & Kuchen - warten auf demWeihnachtsmann - festliches Heiligabend-Menü,
großes am 1.Weihhnachtstag Festtags-Abend-Buffet, Rundfahrten/Programm vor Ort, Programm am
An-und Abreisetag. Sicherungaschein und vieles mehr. Preis pro Person im DZ Euro 659,00

31.12.2023-
01.01.2024

Silvester 2023/2024
Ü50 Silvesterball in Kutenholz in der Festhalle
feiern und tanzen Sie, Unterhaltung, Spaß, Schlager und Stimmungsmusik, Fahrt im modernen Rei-
sebu,, kalt warmes Bufett, Eisbufett, Getränke Incl. (reichliche Auswahl) Mitternachtssuppe, frische
Berliner, kleine Überraschung und vieles mehr! Euro 129,00

Lieber Gast, schauen Sie immer auf die
Leistungen, die Sie für Ihr Geld bekommen.

Zustieg z.B. Bahnhof - Nienburg/Weser Rollator usw. sind für uns kein Problem.

Wir freuen uns auf Sie !!!

BUS & Reisebüro Möglin
Georgstraße 14 · 31582 Nienburg/W. ·R 0 50 21-91 43 99

Alle Fahrten werden durchgeführt von Busbetrieb Emme.
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Rodewald. Am vergangenen
Sonntag fand der jährliche
Herbststaudenmarkt im Bin-
derhaus Garten Rodewald
statt. Zwölf Aussteller hatten
bei bestem Wetter unter dem
Motto „Gartenzauber“ ihre
Stände aufgebaut. Neben
Pflanzen, gab es auch Garten-
deko und andere schöne Din-
ge zu erwerben. Im Binder-
haus wurde wieder eine reich-
haltige Kaffeetafel aufgebaut
und an herbstlich dekorierten
Tischen schmeckte der selbst-
gebackene Kuchen.
Der Heimat- und Museums-

verein Rodewald hatte die
Förderer der ersten Sanierung
des Museumsgebäudes, zu
Kaffee und Kuchen eingela-
den. Um sich über die Bauar-
beiten zu informieren, waren
von der Niedersächsischen
Sparkassenstiftung, die Herrn
Dr. Arne Butt und der Vor-
standsvorsitzende der Spar-
kasse Nienburg, Wolfgang
Wilke gekommen.
Nach der Begrüßung durch

Werner Neiseke vom Muse-
umsverein, gab es Informatio-
nen über die Historie des Hei-
matmuseums, welches als
Kaufmannshaus im Jahr 1877
gebaut und von 1895 bis 1935
vom Hausarzt Dr. Zettel be-
wohnt wurde. Nach dem Krieg
lebten noch Familienmitglie-
der sowie Vertriebene und
Flüchtlinge im Haus. Als im
Jahr 1982 die letzte Bewohne-
rin in ein Altenheim ging, war
das Haus unbewohnt. Im sel-
ben Jahr wurde der Heimat-

und Museumsverein gegrün-
det, 1983 pachtete der Verein
das Haus, die Gemeinde Ro-
dewald übernahm die Pacht.
1986 konnte der Heimat-und
Museumsverein durch eine
große Spende das Haus er-
werben.

Viele ehrenamtliche Mit-
glieder haben über 4 Jahr-
zehnte das Museum zu einem
kulturellen Erbe der letzten
130 Jahre „Leben in Rode-
wald“ geprägt. Jedoch der
Zahn der Zeit nagt auch an
diesem schönen Fachwerk-
haus. Das Dach war nicht
mehr 100-prozentig dicht, Set-

zungsrisse im Gebäude waren
aufgetreten. 2019 waren drei
Vereinsmitglieder bei einer
Veranstaltung des Nieder-
sächsischen Wissenschaftsmi-
nisteriums, dort wurde der
Monumentendienst zur Erstel-
lung eines Gutachtens emp-
fohlen. Bereits ein Jahr später
lag das Gutachten über das
Heimatmuseum vor, die Kos-
ten hierfür übernahmen der
Landschaftsverband We-
ser/Hunte und die Avacon.
Mit diesem Gutachten, konnte
die Sparkassenstiftung Nie-
dersachsen und Nienburg, der
Landschafsverband We-
ser/Hunte, die Bingostiftung
und die Gemeinde Rodewald
ins Boot geholt werden, um
die wichtigsten Sanierungsar-
beiten zur Erhaltung des
Denkmal geschützten Gebäu-
des zu gewährleisten. Dank
dieser Zusagen von 65000 Eu-
ro wurden das Dach, der
Fachwerkbereich der Südseite
und vieles mehr saniert.
Am Sonntag gab es eine ge-

meinsame Begehung des Ge-
bäudes mit den Sponsoren.
Diese waren mit den Sanie-
rungsarbeiten der Fachfirmen
aus der Region sehr zufrieden.
Natürlich wurden auch die
vielen Arbeitsstunden der eh-
renamtlichen Mitglieder aner-
kannt. Zum Abschluss be-
dankte sich Werner Neiseke,
für die Erhaltung dieses wun-
derschönen Hauses in Rode-
wald, mit den Worten: „Das
Heimatmuseum ist ein Schätz-
chen für Rodewald.“ DH

Heimatmuseum-Sanierung abgeschlossen
Besichtigung während Staudenmarkt „Gartenzauber“ im Bindergarten

Einen herbstlichen Staudenmarkt mit dem Titel „Gartenzauber“ gab es im Bindergarten. FOTOS: BERND WODRICH

Die Gäste Dr. Arne Butt (rechts) und Wolfgang Wilke (2. von links) im Museum mit (von links) Werner Neiseke, Jürgen Bunke, Gisela Fiene,
Hanna Kessler-Holzapfel und Gisela Weier.

„
Das

Heimatmuseum
ist ein Schätzchen
für Rodewald.

Werner Neiseke,
Museumsverein

05021 86 09 867
info@hagen-energiesysteme.de
www.hagen-energiesysteme.de

Prima fürs Klima - Solarstrom clever nutzen
11.10.2023 von 15:00 - 17:15 Uhr
Gemeinsammit der Klimaschutzagentur Mittelweser e.V. informieren wir am 11.Oktober von-
15:00 bis17:15 Uhr rundum das Thema Photovoltaik. Die Veranstaltung findet im Forum der
Volkshochschule Nienburg, in der Rühmkorffstraße 12, statt.

Photovoltaikanlagen, Batteriespeicher & Wärmepumpen: Lassen Sie sich unverbindlich
von uns beraten.Wir sind vor Ort, um Ihre Fragen zu beantworten.Wir zeigen Ihnen, welche
Möglichkeiten es gibt und wie Sie Ihre eigene Energie erzeugen, effizient speichern und
nutzen können. Ganz egal, ob Sie bereits eine Anlage haben und sich nun für eine Wärme-
pumpe interessieren oder sich gleich das Komplettpaket wünschen - wir beraten Sie gerne.

Pennigsehl. Über die Heraus-
forderungen und das Angebot
der Kita Pusteblume, einer
Außenstelle der Kita Hummel-
hütte in Pennigsehl, konnte
sich die SPD-Bundestagsabge-
ordnete Marja-Liisa Völlers im
Gespräch mit der Leiterin Bea-
te Rock-Hoffmann und dem
hiesigen Bürgermeister Rainer
Lesemann austauschen.
Dabei ging es unter ande-

rem um die Betreuungssituati-
on in der Samtgemeinde We-
ser-Aue, das Zertifikat „Haus
der kleinen Forscher“ und die
kürzlich erfolgten Änderungen
im Kitagesetz. „Die hohe
Nachfrage nach Kitaplätzen in
der Region spiegelt den gesell-
schaftlichen Trend wider, dass
immer mehr Eltern beide be-
rufstätig sind und daher auf
verlässliche Kinderbetreuung
angewiesen sind. Dies führt zu
einer anhaltend hohen Auslas-
tung der Kitas in der Samtge-

meinde“, erklärt Rainer Lese-
mann, Bürgermeister der Ge-
meinde Pennigsehl.
„Wir bieten hier ein flexibles

und gut ausgestattetes Betreu-
ungsangebot“, so Beate Rock-
Hoffmann. Der Container-Bau
biete viel Raum für ein vielfälti-
ges Angebot und aktuell Platz
für 25 Kinder, wobei drei Plätze
aktuell noch frei sind.
„Stolz kann die Kita auf ihr

Zertifikat als „Haus der kleinen
Forscher“ sein“, so Marja-Liisa
Völlers, die auch regelmäßig
zum bundesweiten „Tag der
kleinen Forscher“ Kitas in ih-
rem Wahlkreis besucht. Trotz
der Herausforderungen wie
Personalwechseln und den
Auswirkungen von Covid-19
auf die Fortbildungen des Per-
sonals, bleibe das Engagement
für wissenschaftliche Experi-
mente und Bildung auch in der
Kita Pusteblume hoch: „Hier
wird und wurde sowieso immer

viel experimentiert“, berichtet
Rock-Hoffmann.
Der Landkreis stellt dafür

beispielsweise eine „Entde-
ckerkiste“ bereit, mit der Ex-
perimente durchgeführt wer-
den können, wovon sich die
Bundestagsabgeordnete auch
vor Ort überzeugen konnte.
Nach den Wünschen an die

Politik gefragt, berichtet Beate
Rock-Hoffmann der heimi-
schen Abgeordneten, dass die
jüngsten Änderungen im Kita-
gesetz auch für Unmut gesorgt
haben, da der hohe Bürokra-
tieaufwand durch die verstärk-
te Sprachförderung, Elternge-
spräche und Dokumentation
als belastend empfunden wer-
de. „Dieser zusätzliche Auf-
wand findet immer vor dem
Hintergrund einer sowieso
schon angespannten Personal-
situation statt.“
Grundsätzlich bemerke man

bei den Erzieherinnen und Er-

ziehern wegen des Fachkräfte-
mangels auch eine höhere
Fluktuation. „Man kann sich
seine Stellen aussuchen. Da-
her kündigen viele Personen
und suchen sich neue Stellen,
wenn die Situation individuell
nicht mehr passt“, so die er-
fahrene Erzieherin. Glückli-
cherweise sei dies in Pennigs-
ehl nicht der Fall und man sei
personell zudem gut aufge-
stellt. Generell beobachte man
als Erzieherin und Erzieher,
dass Eltern immer häufiger da-
mit überfordert seien, ihren
Kindern Basiskompetenzen,
wie ein grundlegendes mathe-
matisches Verständnis, zu ver-
mitteln oder ihnen vorzulesen,
da sie gleichzeitig arbeiten
müssen.
Dies könne auch Marja-Liisa

Völlers aus ihrer Zeit als Leh-
rerin an einer Gesamtschule
bestätigen. „Man kann dies
nicht immer alles in den Ein-

richtungen korrigieren, auch
wenn alle stets bemüht sind,
auf die individuellen Voraus-
setzungen eines jeden Kindes
einzugehen“, so Völlers. Dies
sei eine gesamtgesellschaftli-
che Aufgabe: Familie, Fach-
personal, Politik – hier seien
alle gleichermaßen gefordert,
ergänzt sie.
Hinzu kämen Kinder, die

besondere Aufmerksamkeit
erfordern, da sie durch die Be-
wältigung von Traumata, wie
durch eine Flucht oder Erfah-
rungen mit Gewalt ausgelöst,
oder durch fehlende Sprach-
bildung eine intensivere und
vor allem eine einfühlsamere
Betreuung benötigen. „Um al-
len Kindern gerecht werden zu
können, benötigen wir Nach-
besserungen und Unterstüt-
zung von Seiten der Politik,
aber auch aus den Elternhäu-
sern“, so Beate Rock-Hoff-
mann abschließend. DH

ZusätzlicherAufwandbeiweniger Personal
Bundestagsabgeordnete Marja-Liisa Völlers war zu Gast bei der Kindertagesstätte Pusteblume

Marja-Liisa Völlers (Mitte) mit Beate Rock-Hoffmann und Rainer Le-
semann. FOTO: BÜRO VÖLLERS

Steimbke. Für diesen Sonn-
tag laden die Spielmannszü-
ge Steimbke und Lichten-
horst ins Schützenhaus nach
Steimbke ein: Von 15 bis 17
Uhr können verschiedene
Instrumente, darunter Quer-
flöte, Lyra, Marschtrommel
und Schlagzeug, ausprobiert

werden. Nach den Herbstfe-
rien startet die Trommler-
und Flötenausbildung in
Steimbke und Lichtenhorst.
Die Vorstände beider Verei-
ne freuen sich auf viele Be-
sucher. Natürlich sind auch
„Wiedereinsteiger“ willkom-
men. DH

Schnupperstunden
beimSpielmannszug

Marklohe. Aufgrund der gro-
ßen Nachfrage bietet der
Markloher Kultur- und
Ideen-Treff (KIT) am Diens-
tag, 10. Oktober, von 14.30
bis etwa 17 Uhr im Rathaus
Marklohe noch einmal „Hilfe
für Senioren“ an, die Proble-
me und Fragen bei der Be-
dienung von Handys und Ta-

blets haben. Ehrenamtliche
Digitallotsen helfen vor Ort.
Voraussetzung ist der Besitz
eines eigenen internettaugli-
ches Gerätes. Anmeldungen
nehmen Angelika Timke, Te-
lefon (05021)62464, und In-
ge-Lore Seebode, Telefon
(05021) 912813, bis zum 9.
Oktober entgegen. DH

Digitallotsen
helfen imKIT

Anzeige
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Stolzenau. Bei einem konst-
ruktiven und offenen Aus-
tausch konnten sich die Teil-
nehmenden kürzlich gemein-
sam mit der SPD-Bundestags-
abgeordneten Marja-Liisa Völ-
lers über rechtsextreme Akti-
vitäten im Landkreis Nienburg
austauschen. Im Mehrgenera-
tionenhaus Haus der Genera-
tionen Stolzenau diskutierten
unter anderem Rudi Klemm
vom Weser-Aller-Bündnis für
Demokratie und Zivilcourage
(WABE), Kristin Harney von
der Mobilen Beratung Nieder-
sachsen gegen Rechtsextre-
mismus, Martin Guse von der
Dokumentationsstelle Pulver-
fabrik Liebenau und Ute Mül-
ler als Leiterin des Hauses mit-
einander.
Über die Dringlichkeit die-

ser Gesprächsrunde war man
sich vorab bereits einig: „Es ist
schon fünf nach Zwölf, nicht
nur hier bei uns im Landkreis
Nienburg,“ stellten die Teil-
nehmenden in Bezug auf die
Aktivitäten radikalisierter
Gruppierungen des rechten
Spektrums fest. Ob die soge-
nannten Reichsbürger, „Völki-
sche Siedler“ oder „Indigenes
Volk Germaniten“, Anhänge-
rinnen und Anhänger demo-
kratiefeindlicher Bewegungen
treten im Nienburger Raum
immer mehr auf und werden
zu einer Herausforderung, ge-
rade im ländlichen Raum, wo
sie das Dorfleben zu beeinflus-
sen versuchen. Bedenklich sei
auch der zunehmende Zu-
spruch, den die AfD erhält,
waren sich die Anwesenden
einig.
Problematisch sei auch, dass

mancherorts rechte Akteure

von den Menschen weithin to-
leriert würden, gerade wenn
sich im Dorfleben jemand
durch großes Engagement
und Freundlichkeit auszeich-
ne. „Dann heißt es schnell:
„Das ist doch ein Netter, der
meint das nicht so“, und man
sei bei kritischen Äußerungen
schnell selbst Kritik ausge-
setzt, berichten einige Teil-
nehmende von ihren Erfah-
rungen. Zudem sei zu bemer-
ken, so berichtet Tino Schild-
knecht (SPD), dass sich
Rechtsextremismus und rechte
Tendenzen in allen Gruppie-

rungen unserer Gesellschaft
wiederfinden, unabhängig
von Bildungshintergrund und
Herkunft.
Eine große Herausforderung

sei es für viele Menschen, im
Alltag menschenfeindliche
Aussagen zu begegnen und
sich dem entgegenzustellen.
Dies falle nicht immer leicht,
ist aber wichtiger denn je.
„Denn generell wird dieses
rechte Gedankengut mittler-
weile in der Gesellschaft häu-
figer verharmlost“, so Martin
Guse. Zudem versuchen rech-
te Akteure gerade in unseren

Dörfern besonders freundlich
und eloquent aufzutreten.
„Dann natürlich fällt es weit-
aus schwerer, sich dagegen zu
stellen, wenn jemand ansons-
ten sympathisch wirkt.“
Neben einem Bericht von

Rudi Klemm zum aktuellen
Stand der rechtsextremen Ak-
tivitäten berichtete Kristin
Harney von der Mobilen Bera-
tung Niedersachsen über ihre
Arbeit, die dortigen Heraus-
forderungen und die Wün-
sche, die man zur Sicherstel-
lung dieser wichtigen Projekt-
arbeit an die Politik hat. „Das

hohe fachliche Know-how der
Mobilen Beraterinnen und Be-
rater kann man nicht oft ge-
nug hervorheben“, so Rudi
Klemm. „Eine kontinuierliche
Weiterentwicklung unserer
Arbeit wird aber durch fehlen-
de Planungssicherheit wegen
befristeter Finanzierung er-
schwert. Daher möchte ich
Frau Völlers bitten, sich trotz
angespannter Haushaltslage
in Berlin für eine Verstetigung
der entsprechenden Bundes-
programme einzusetzen“, so
Kristin Harney. Dies sei eine
wichtige Voraussetzung, um

weiter gemeinsam gegen
rechtsextreme Aktivitäten vor-
gehen zu können.
Diese unsichere finanzielle

Situation erschwert auch die
Arbeit in der Migrationsbera-
tung im Mehrgenerationen-
haus, berichtet Ute Müller:
„Wer nimmt schon eine Stelle
an, bei der man nicht weiß, ob
man im nächsten Jahr auch
noch Arbeit hat?“ Wenn dann
auch noch die Fördergelder
gekürzt werden sollen, obwohl
es seit Jahren keine Anpas-
sung an die erhöhten Kosten
gab, „kommt einem das schon
so vor, als ob hier Projekte zu
Tode gespart werden sollen“.
Doch die Arbeit als verlässli-
che Anlaufstelle vor Ort ist ge-
rade für die zugewanderten
Menschen, die von rechter
Meinungsmache und Gewalt
besonders betroffen sind,
enorm wichtig.
„Auch wiederkehrende Ak-

tionen zur besseren Sichtbar-
keit sind wichtig, um ein Zei-
chen gegen Rechts zu setzen“,
weiß Werner Behrens vom
DGB Nienburg. Vonseiten des
Gewerkschaftsbundes sei man
hier sehr bemüht, bei jeder
Gelegenheit öffentlich Flagge
gegen Rechts zu zeigen.
„Mir ist der regelmäßige

Austausch zum Thema
Rechtsextremismus sehr wich-
tig“, betont Marja-Liisa Völ-
lers und bittet darum, von nun
an regelmäßig zusammen zu
kommen, um sich mit Erfah-
rungen auszutauschen, aber
auch weitere Handlungs-
schritte zu planen. Spätestens
in einem halben Jahr wolle
man diese persönliche Ge-
sprächsrunde fortsetzen. DH

„Es ist schon fünf nach Zwölf!“
Austausch mit Marja-Liisa Völlers über rechtsextremistische Aktivitäten im Landkreis Nienburg

Das Foto zeigt Sonja Pinkepank, Ute Müller, Christine Decker, Kristin Harney, Rudi Klemm, Katharina Winter, Martin Guse, Marja-Liisa Völ-
lers, Werner Behrens, Uta Sievers und Tino Schildknecht (von links). FOTO: BÜRO VÖLLERS

Heemsen. Zum 20. und zu-
gleich letzten Frauenfrüh-
stück lädt der ehemalige jün-
gere Frauengesprächskreis
der Kirchengemeinde Heem-
sen am Sonnabend, dem 11.
November, ein. Von 9 bis et-
wa 12 Uhr können alle in der
Mensa der Grundschule ein
paar unbeschwerte Stunden
verbringen. Die Teilnehmer-
innen erwartet wieder die
bewährte Mischung aus le-
ckerem Frühstück, humorvol-
lem Vortrag und Liedern zur
Gitarre. Anmeldungen nimmt
Jutta Weise unter Telefon
05024-1538 entgegen. DH

Frauenfrühstück
in Heemsen

IN KÜRZE

Haßbergen. Eine gemütliche
Frauenradtour ab Haßbergen
bietet Heike Bultmann vom
ADFC am kommenden Sonn-
abend, 14. Oktober, an. Treff-
punkt ist „Zur Mehrzweckhal-
le 1“ um 14 Uhr. Gefahren
werden 32 Kilometer. In Hoya
wird kurz eingekehrt. Die
Rückkehr ist für 18 Uhr vor-
gesehen. Eine Teilnahme ist
nur mit Anmeldung unter
0152-27505953 möglich. DH

Radtour für
Frauen

Husum. Die Kirchengemein-
de Husum lädt am Mittwoch,
dem 11. Oktober zum Kino-
abend im Husumer Gemein-
dehaus ein. Gezeigt wird ein
temporeicher, beschwingter
Musikfilm, der an die große
Zeit der Musicalshows erin-
nert. Der amerikanische
Spielfilm wurde mit sechs
Oscars ausgezeichnet. Film-
beginn ist um 20 Uhr, der
Eintritt ist frei. DH

Kirchen-Kino in
Husum
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Nienburg. Das Stadt- und
Kreisarchiv Nienburg hat nun
den Umzug der Verwaltungs-
büros geschafft und ist in Räu-
me des historischen Teils des
Rathauses gezogen. Die Räu-
mung der Villa sei eine Kraft-
anstrengung gewesen, 200
Umzugskartons mussten ein-
und wieder ausgepackt wer-
den, darunter allein 4500 Bü-
cher, teilt die Stadt Nienburg
mit.
Das Magazin mit den Ar-

chivbeständen verbleibt wei-
terhin in der Verdener Straße
24, der Lesesaal wurde von
der Villa in das Magazinge-
bäude verlegt. Die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter des Ar-
chivs öffnen den Lesesaal ab
dem 9. Oktober wieder. „Die
Archivbestände sind wie ge-
wohnt für die Öffentlichkeit
einsehbar – bis auf eine Aus-

nahme. Der historische Ar-
chivbestand der Jahre 1866
bis 1933 ist für eine Entsäue-

rungsmaßnahme außer Haus“,
teilt die Stadtverwaltung dazu
mit.

Die neue räumliche Situati-
on bringt einige Veränderun-
gen mit sich. Geöffnet ist der

Lesesaal dienstags und don-
nerstags von 10 bis 12 Uhr
und von 14 von 16 Uhr. Spon-

taner Besuch ist nicht mehr
möglich. Anmeldungen zur
Einsichtnahme von Archivali-
en ist mit einer Woche Vorlauf
möglich. Auch die Aktenwün-
sche müssen im Vorfeld be-
sprochen werden, damit die
Unterlagen rechtzeitig im Le-
sesaal bereitstehen. Zudem
bitten die Mitarbeitenden des
Archivs um Verständnis, dass
sich auch die Anfragenbear-
beitung in Folge der räumli-
chen Distanz zwischen Rat-
haus und Magazin verzögern
kann. „Dennoch“, schreibt die
Stadt, „das Archiv freut sich
nun wieder auf seine Kund-
schaft. DH
Info Erreichbar sind die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter des
das Stadt- und Kreisarchivs un-
ter Telefon (05021) 87233 so-
wie (05021) 87230, per E-Mail
an stadtarchiv@nienburg.de.

Nienburger Archiv wieder geöffnet
Der Umzug der Verwaltungsräume ist erledigt / Magazin und Lesesaal weiter am alten Standort

Das Stadt- und Kreisarchiv in Nienburg ist wieder geöffnet. Der Lesesaal des Archivs befindet sich nun im Magazingebäude an der Verde-
ner Straße 24. FOTO: STADT NIENBURG

Berlin/Landkreis. Bundes-
tagsabgeordnete Peggy
Schierenbeck, Mitglied des
Deutschen Bundestages, for-
dert: „Mehr Geld für Ausbil-
dung und vor allem auch für
Mitarbeitergewinnung im
Handwerk, das ist so wichtig“
Die SPD-Politikerin infor-

mierte Patric Rasche von der
Kreishandwerkerschaft zuerst
von den guten Nachrichten:
In dieser Woche wurde im
Haushaltsausschuss des Bun-
des entschieden, zusätzliche
20 Millionen Euro für die
Fachkräftesicherung im
Handwerk zu bewilligen. Da-
von profitieren vor allem die
überwiegend kleinen und
mittleren Betriebe. Die zusätz-
lichen Mittel fließen in die du-
ale Berufsausbildung, in mo-
derne Werkstatt- und Unter-
richtsräume und in Projekte
zur Nachwuchsgewinnung.
Schierenbeck: „Ich weiß

von unzähligen Gesprächen,
wie dringend das Handwerk
gut ausgebildeten Fachkräf-
tenachwuchs braucht.“ So sei
ihre Freude groß, dass dies
SPD-Bundestagsfraktion ge-
meinsam mit den Partnern
der Ampel-Koalition in
den Haushaltsverhandlungen
durchgesetzt hätten, dass an
den Rahmenbedingungen für
eine qualitativ hochwertige
Ausbildung im Handwerk
keine Abstriche vorgenom-
men werden.

„Konkret investieren wir
elf Millionen Euro mehr bei
der Überbetrieblichen Lehr-
lingsunterweisung (ÜLU).
Damit entlasten wir Hand-
werksbetriebe, indem wir ein
Drittel ihrer Lehrgangs- und
Unterbringungskosten für ih-
re Auszubildenden überneh-
men. Die überbetriebliche
Ausbildung sichert uns welt-
weit anerkannte Fachkräfte.
Deshalb haben wir die Haus-
haltsmittel von 59 auf 70 Mil-
lionen Euro angehoben.“
Zusätzliche acht Millionen

Euro werden bereitgestellt
für Projekte, die Handwerks-
betriebe beim Finden und
Binden von Auszubildenden
und Fachkräften unterstüt-
zen. Offene Stellen sollen da-
mit passgenau mit Jugendli-
chen aus dem In- und Aus-
land besetzt werden. Mit der
Erhöhung werden dafür jetzt
27,5 Millionen Euro zur Ver-
fügung stehen.
„Gerade vor dem Hinter-

grund der Transformation
und der steigenden Anforde-
rungen an Handwerkerinnen
und Handwerker ist es wich-
tig, dass die Werkstätten und
Unterrichtsräume auf dem
neusten Stand der Technik
sind. Deshalb erhöhen wir
die dafür eingeplanten Mittel
für überbetriebliche Berufs-
bildungsstätten (ÜBS) um ei-
ne Million Euro auf 38 Millio-
nen Euro.“ DH

„MehrGeld für
die Ausbildung“

Peggy Schierenbeck wirbt für
Unterstützung des Handwerks

Haßbergen/Anderten. Seit
Freitag kommt es aufgrund
der Fahrbahnerneuerung der
Kreisstraße 1, Anderter Stra-
ße, zwischen Haßbergen und
Anderten zu Verkehrsbe-
schränkungen. Die Fahrbahn
der K1 wird dazu voll ge-
sperrt. Das hat die Nieder-
sächsische Landesbehörde
für Straßenbau und Verkehr
Nienburg mitgeteilt.
Konkret handelt es sich

den Angaben zufolge um ei-
ne Schadstelle kurz hinter
der Einmündung Bundes-
straße 215/K1 (Erreichbar-
keit von der B209 bis zur
Baustelle möglich) und um
ein längeres Stück, das sich
etwa einen Kilometer, ge-
messen von der Einmündung

B209/K1 Richtung Haßber-
gen, befindet. Die Erreich-
barkeit von der B215 bis zur
Baustelle ist möglich.
Aufgrund der Vollsperrung

kann die Kreisstraße nicht
durchfahren werden. Auch
der Anliegerverkehr ist dann
teilweise nicht möglich. Die
betroffenen Anlieger sollen
rechtzeitig informiert wer-
den. Die Erreichbarkeit der
Grundstücke wird während
der gesamten Arbeiten nur
eingeschränkt möglich sein.
Die Verkehrsführung erfolgt
durch eine Umleitungsstre-
cke. Witterungsbedingte
Verzögerungen sind möglich.
Die Behörde bittet alle

Verkehrsteilnehmer um er-
höhte Aufmerksamkeit. DH

Erneuerung der
Fahrbahn

Sperrung zwischen
Haßbergen und Anderten

Anzeige

Lemke. Der DRK-Ortsver-
ein Lemke-Oyle lädt ein
zum vom 3. auf den 10. Ok-
tober verschobenen Spiele-
nachmittag ab 15 Uhr in
den Räumen der Sozialsta-
tion. Dabei gibt es Kaffee
und Kuchen.
Einen Bingo-Nachmittag

gibt es am Donnerstag, 12.
Oktober, ebenfalls ab 15
Uhr in der Sozialstation bei
Kaffee und Kuchen. Um
Anmeldung bei der Vorsit-
zenden Claudia Süssen-
bach wird unter Telefon
(05021)605441 gebeten.
Am Dienstag, 17. Okto-

ber, trifft sich um 15 Uhr
wieder der Singkreis in der
Sozialstation. Bei Kaffee
und Torte werden Volkslie-
der gesungen.
Die Helfer-Erbsensuppe

wird am Samstag, 18. No-
vember, verkauft. Der Erlös
ist wie immer für humanitä-
re Zwecke bestimmt. us

Termine
beimDRK
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Viel Liebe für Lebensmittel, Frische und Regionalität
Am 10. Oktober 2013 öffnete das neue E-Center an derVerdener Land-
straße nach einjähriger Bauzeit erstmals seine Türen. Der 2700Quadrat-
meter große Neubau punktete mit Helligkeit, breiten Gängen und einem
umfangreichenWarenangebot an Lebensmitteln undNon-Food-Artikeln.
Geplant wurde der Bau mit viel Weitsicht: LED-Beleuchtung, verglaste
Kühlmöbel, Kohlendioxid-Kühlanlage – das gesamte Gebäude entsprach
der damaligen Energiesparverordnung. Heute, zehn Jahre später, haben
sich viele der Investitionen ausgezahlt, trotzdem bleibenModernisierun-
gen nicht aus. Erst imvergangenen Jahrwurde eine beträchtliche Summe
in SolarCarports und E-Ladesäulen investiert. Daneben gab esVergröße-
rungen derKühlfläche, Obst- undGemüseabteilung, Fischtheke, Salatbar
und des Infobereichs, die dank des durchdachten Baus innerhalb einer
Woche Schließungszeit umsetzbarwaren. In diesemRahmenwurde auch
die Kältetechnik optimiert: „Denmittlerweile höherenAußentemperatu-
ren ist es geschuldet, dass die vor zehn Jahren verbaute Technik schon
jetzt nicht mehr ausreichte“, erklärt Geschäftsführer André Hanekamp.
André Hanekamp, damals Prokurist, hat 2018 das Amt des Geschäfts-
führers vonHeino Lustfeld übernommen. „Dass ich schon so lange dabei
bin und das E-Center seit denAnfängen begleitet habe, empfinde ich als
großen Vorteil“, erzählt Hanekamp. „Es ist schön zu sehen, wie positiv
sich der Standort trotz anfänglicher Kritik und Skepsis entwickelt hat,
auch das damals befürchtete Verkehrschaos ist ausgeblieben.“
Seit 2014 leitet Kai Peter Kruse den Markt. Mit seiner Erfahrung als
Leiter eines E-Centers in Hannover mit über 3000 Quadratmetern Ver-
kaufsfläche war er der richtige Ansprechpartner für das erste E-Center
im Landkreis. „In Nienburg fühle ich mich angekommen“, schwärmt der
Marktleiter. „Obwohl ichmich oft der immermehrwerdenden Bürokratie
widmen muss, schätze ich den persönlichen Austausch mit der Kund-
schaft und dasMiteinander im Kollegium sehr.“ Über 100Mitarbeitende,
darunter aktuell elfAuszubildende, sorgen tagtäglich dafür, dass alles sei-
nen gewohnten Gang geht, die Regale voll sind und der Laden bereit für

die Kundschaft ist.
Die Stärke des Nienburger E-Centers sieh
Marktleiter vor allem in der Vielfalt, Frische u
Regionalität des Warenangebotes. „Aufgrund
der hohen Nachfrage ist unsere Auswahl an
vegetarischen und veganen Produkten ra-
sant gewachsen, wir haben zudem deutlich
mehr regionale Erzeuger in das Sortiment
aufnehmen können.“ Bio-Käse, -Fleisch,
-Fisch und -Backwaren sind allesamt zer-
tifiziert, besonders die Frischetheken sind
bei den rund 70.000 Einkäuferinnen und
Einkäufer, die monatlich den Weg in das E-
Center finden, beliebt.Mit demEasy-Shopper
der EDEKA-App und Kunden-WLAN lässt sic
der Besuch dabei noch komfortabler gesta
Bäckerei, Gärtnerei und Feinkostgeschäft
gangsbereich des E-Centers runden nach w
Konzept ab.

Seit der Eröffnung unterstützt das E-Center soziale Projekte. Für die benachbarte Kindertagesstätte
St. Michael werden in einer Leergutbox Pfandbons gesammelt, einmal jährlich findet die große Spen-
denübergabe statt. Innerhalb der vergangenen zehn Jahre ist so eine Summe im fünfstelligen Bereich
zusammengekommen. Eine zweite Leergutboxwechselt halbjährlich den Empfänger. Zum drittenMal
wird es in diesem Jahr einen Wunschbaum für die traumatherapeutische Wohngruppe „Schwalben-
nest“ geben. Daneben existiert eine enge Partnerschaft mit der Tafel, deren Förderverein sich zuletzt
über eine Spende von 2000 Euro freuen durfte.
Mit demSpendenmarathon läuft seit diesemMontag eine neueAktion:Ab einemEinkaufswert von 10
Euro erhalten Einkäuferinnen und Einkäufer einen Chip, den sie vor Ort in das Spendenröhrchen des
Vereins ihrer Wahl werfen können. Der Verein, der bis zum 30. Oktober die meisten Chips sammeln
konnte, gewinnt 1000 Euro. Auch die anderen Teilnehmenden gehen nicht leer aus: Platz zwei kann
sich über 750 Euro und Platz drei über 500 Euro freuen, die darauffolgenden Plätze erhalten je 100
Euro für die Vereinskasse.
Für die Zukunft setzt das E-Center Hanekamp auf Bewährtes und Neues, so André Hanekamp: „Der
technische Fortschritt geht immer weiter und auch in Sachen Energiewende kommt einiges auf uns
zu. Aktuell sind wir hier mitWärmerückgewinnung, Photovoltaik-Anlage und Ökostrom aber gut auf-
gestellt.“ Die vergangenen Jahre waren in vielerlei Hinsicht nicht einfach, Corona-Pandemie, Ukra-
ine-Krieg und Energiekrise haben denAlltag beeinflusst. „Wirmöchten uns bei allenMitarbeiterinnen
undMitarbeitern für ihren tagtäglichen Einsatz bedanken“, betonen Geschäftsführer undMarktleiter.
„Ein ganz herzlicher Dank gilt ebenso unseren Kundinnen und Kunden, die auch in herausfordernden
Zeiten zu uns gekommen sind undVerständnis dafür ge-
zeigt haben,wenn einmal etwas nicht vo

t der
nd
d

r,
ch
lten.
im Ein-
wie vor das

tändnis dafür ge
orrätigwar.“

mka

Nachhaltigkeit ist eines der Themen, die Marktleiter Kai Peter Kruse (links) und
Geschäftsführer André Hanekamp bewegen.

Bis zum 30. Oktober
llääufft dder SSpenddenmarathhon.

Die Produktvielfalt des E-Centers ist riesig:
Es gibt sogar eigenen Honig von Bienen-
völkern, die eine Blühwiese auf dem
Parkplatz bewohnen.

Fotos: Graue, Kakoschke

EAT HAPPY gratuliert herzlich
zum 10-jährigen Jubiläum des
EDEKA Center HanekampEDEKA Center Hanekamp. Wir
freuen uns, den Kund:innen
mit täglich frischem Sushi &
Asia-Snacks ein Lächeln ins
Gesicht zaubern zu können!

eathappy.de

Frische
Glück-
wünsche!

Wir gratulieren und wünschen auch weiterhin viel Erfolg!

Garten- und Landschaftsbau - Pflege von Parks, Grünanlagen und befestigten Grund-
stücksflächen - Baum- und Strauchschnitt - Baumfällungen inkl. Abfuhr - Winterdienst

Ihr le
istun

gssta
rker P

artne
r

für de
n Garte

n- un
d

Lands
chaft

sserv
ice

Potts Kamp 6, 31515 Wunstorf, Telefon 05031 / 9405-0

REINKING´S
Hähnchenbraterei

Von Anfang an mit dabei!
Wir gratulieren zum 10-jährigen Jubiläum

und vielen Dank für die bisherige
tolle Zusammenarbeit!

Wir gratulieren und wünschen weiterhin viel Erfolg!

wtv Vogel & Partner GmbH Steuerberatungsgesellschaft
Uhrlaubstr. 3 · 31582 Nienburg/Weser
info@wtvgmbh.de · www.wtvgmbh.de

Tredde 63-65 | 31623 Drakenburg | www.gross-strassenbau.de | 0 50 24/9 80 8880

Wir wünschen alles Gute zumWir wünschen alles Gute zum
Jubiläum und weiterhin viel Erfolg!Jubiläum und weiterhin viel Erfolg!

HERBSTLICHE
BLÜTENFÜLLE

KNOSPE
HEIDE 'S
TRIO
Calluna 'Be
3 Farben im
versch. Sor
Topf-Ø 11 c

XXL-
CHRYSANTHEMENBUSCH
Chrysanthemum indicum,
versch. Farben, Ø ca. 50–55cm,
Topf-Ø 19 cm

GLATTBLATT-
ASTER
Aster novi-belgii, die Staude für den
blütenreichen, bienenfreundlichen Herbst-
garten, versch. Sorten, Topf-Ø 11 cm

robuster
Herbstblüher

2.99

1.99
TOP-PREIS5.99

TOP-PREIS

ENBLÜHER
STARLIGHT®'

eauty Ladies'®,
m Topf,
rten,
cm

17.99
PAMPASGRAS Cortaderia selloana,
imposant wachsendes Gras, versch. Sorten,
Topf-Ø 23 cm

100 – 250
cm

Wir gratulieren zumWir gratulieren zum

10-jährigen Jubiläum10-jährigen Jubiläum
undwünschenweiterhinundwünschenweiterhin

viel Erfolg.viel Erfolg.

Zu den Köhlerbergen 3
31582 Nienburg
Telefon: (o 50 21) 91 30 88

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9 - 19 Uhr
Sa. 9 - 17 Uhr; So. 14 - 17 Uhr
www.gaertnerei-woelk.de

GROSSER ABVERKAUF
UNSERER OUTDOOR KANTA-BLUMENKÜBEL!
AUF ALLE BLUMENKÜBEL50% RABATT50% RABATT
*nur solange der Vorrat reicht! **Umtausch und Reklamation ausgeschlossen!

ALLE ANGEBOTE
nur imGARTENCENTER

Mitglied im Verband Deutscher Kälte-Klima-Fachleute e.V.
Elisabethfehner Str 6a · 26683 Saterland · Ortsteil Ramsloh · Tel. (04498) 5 95 · Fax (04498) 24 95 · Email: info@kaelte-schoen.de

Komplette Supermarkt-Einrichtungen
mit neuester Kühltechnik!

Ihr Spezialist für Kälte-, Klima- und Lüftungstechnik
mit über 45-jähriger Erfahrung!

www.kaelte-schoen.de

Komplettlösungen
energieeffizient
innovativ
nachhaltig …damit‘s kalt bleibt!

kaelte_schoen_gmbh

Wir gratulieren undWir gratulieren und
wünschen weiterhinwünschen weiterhin

viel Erfolg!viel Erfolg!

Geflügelhof Böse Münchehagen  Blumenstraße 54  31547 Münchehagen
Tel. 05037-2398  Fax 05037-98082  E-Mail: info@gefluegelhof-boese.de

Sicherheit mit System

Königstraße 141 . 32427 M
www.sichtel.de 0571- 82 90 770

m

inden
1 82 90 770



EDEKA center Hanekamp • Verdener Landstraße 55 • 31582 Nienburgaße 55 • 31582

Hasseröder
Premium-Pils
+ 3,42 Pfand
1l = 1,14, n.G. #:330a:# = 8,99
24x0,33l Flasche

8.99
CENTER BILLIG

SIE SPAREN 7.00 €

App-Rabatt*

0,50 €

8.49
FÜR EDEKA APP-KUNDEN Vilsa

Mineral-
wasser
versch. Sorten,
+ 3,30 Pfand
1l = 0,42, n.G. #:242:# = 5,49
12x1l PET-Flasche 4.99

CENTER BILLIG
SIE SPAREN 1.50 €

Herforder Pils
versch. Sorten,
+ 3,66 Pfand/Kiste
1l=1,23
n.G.=10,99
27x0,33l Flasche

21.98
1L = 0,82

SIE SPAREN 10.99 €

10.99
CENTER BILLIG

SIE SPAREN 2.80 €

EINZELPREIS

KAUFE 3 - ZAHLE 2

Osborne
Veterano oder 103
30% Vol.
1l = 12,84, n.G. #:34:# = 11,99
0,7l Flasche

8.99
CENTER BILLIG

SIE SPAREN 4.00 €

KW 41 - Gültig von Mo. 09.10. – Sa. 14.10.2023

WAHNSINN, SCHON

JAHRE
W

KAUF 3 ZAHL 2
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* Gilt nicht für Leergut, Tabakwaren, T
karten, Zeitschriften, Bücher, iTunes, T
Gutscheine, Gutscheinkarten, Müllbeu
der Stadtwerke.Warengutscheine.
Keine Barauszahlung möglich.

AB EINEM EINKAUF
VON 75€* ERHALTEN
SIE DIE GANZE WOCHEGANZE WOCHE
EINEN GUTSCHEIN
IM WERT VONIM WERT VON

5 EURO5 EURO
Telefo
Tchi
ut

EURRO
hi
t

RO
o

h
t

on-
hibo,
tel

SONDERVERKAUF
am LKW auf dem Parkplatz

NUR AM FREITAG 13.10.
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Kalte Jahreszeit ist Virenzeit
Manche Viren können sich in dieser Zeit besser
verbreiten. Und wir halten uns wieder ver-
mehrt in Innenräumen auf. Nach Möglichkeit
sollte die Corona-Auffrischimpfung daher,
ähnlich wie die Grippeschutzimpfung, im
Herbst erfolgen.

Zwei Impfungen an einemTermin
Ist für Sie die Corona-Auffrischimpfung und
die jährliche Grippeschutzimpfung emp-
fohlen, so können Sie sich an einem Termin
gegen beides impfen lassen.

Warum impfen?
Durch einen aktuellen Impfschutz wird das
Risiko einer schweren Erkrankung deutlich
vermindert. Der Corona-Impfschutz gegen
eine schwere Erkrankung ist in den ersten
Monaten nach der Impfung am höchsten
und nimmt mit der Zeit ab. Daher wird
bestimmten Personengruppen eine Auffrisch-
impfung – in der Regel mit einem Mindestab-
stand von 12 Monaten zur letzten Impfung
oder Infektion – empfohlen.

Impfempfehlung: COVID-19-Auffrischimpfung
Die Ständige Impfkommission empfiehlt für folgende
Personengruppen eine Corona-Auffrischimpfung:

Mehr Informationen
Auch wenn Sie nicht zu den genannten
Risikogruppen gehören, kann eine Impfung
sinnvoll sein. Informieren Sie sich jetzt in
Ihrer Hausarztpraxis oder Apotheke.

Personen ab 60 Jahren

Personen ab 6 Monaten mit
erhöhtem Risiko aufgrund von
Grunderkrankungen

Familienangehörige, enge Kontaktpersonen
von Personen mit hohem Risiko

Bewohnerinnen und Bewohner in
Einrichtungen der Pflege

Medizinisches und pflegendes Personal
mit direktem Patientenkontakt

www.infektionsschutz.de/coronavirus
Mehr Informationen und den Corona-Impfcheck der BZgA finden Sie unter: Machen Sie hier den

Corona-Impfcheck:
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Ist Ihr Corona-Impfschutz
noch aktuell?
Jetzt über die Auffrischimpfung
informieren.
Jetzt über die Auffrischimpfung 

Und auch den
Grippeschutz
nicht vergessen.

Jetzt über die Auffrischimpfung 
informieren.
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Großenvörde. Die Mittel-
stands- und Wirtschaftsunion
des Kreisverbandes Nienburg
war bei der Firma Ecoworxx in
Großenvörde zu Gast. Mehre-
re Unternehmer aus der Ge-
meinde Warmsen stellten sich
dort vor. Neben dem Ge-
schäftsführer der Firma Eco-
worxx, Reiner Büsching, dem
Jungunternehmer Jona Grä-
per als Gartenlandschaftsbau-
er und Hartmut Thiermann
von der Tischlerei August
Brand präsentierte Unterneh-
mer Dirk Kerlen von der AHN
Handels GmbH seine Aktivi-
täten.
Das Unternehmen Eco-

worxx hat sich auf die Herstel-
lung von Pelletpressen spezia-
lisiert und ist seit 2022 in
Großenvörde ansässig. Schon
seit dem Jahr 2009 entwickelt
und produziert Ecoworxx die

hochwertigen Maschinen, die
von zahlreichen professionel-
len Anwendern zur Herstel-
lung von Pellets eingesetzt
werden. Die Pelletpresse ver-
eint die unterschiedlichen Pro-
duktionsabläufe in einer einzi-
gen Maschine. Mit der hoch-
wertigen Pelletpresse können
die Benutzer Arbeiten wie zer-
kleinern, anfeuchten oder
pressen optimal vornehmen.
Zu den Vorteilen der Pellet-
presse zählt die kompakte
Form, die nicht größer als die
Stellfläche einer Europapalet-
te ist. Alle Modelle der Pellet-
presse werden von Ecoworxx
exklusiv in Deutschland ange-
fertigt. Das Zerkleinern und
Formpressen wird nunmehr in
einer einzigen Maschine er-
möglicht. Mit einer Pelletpres-
se von Ecoworxx werden Ar-
beiten wie Sieben, Mischen

oder Befeuchten sowie ein ex-
aktes Dosieren einfach mög-
lich. Die Größe der Pellets
kann individuell festgelegt
werden.
Das Anliegen der Firma

Gräper Gartenbau ist es seit
der Gründung im Jahr 2022,
aus Gärten ein Zuhause zu
machen. Von der Gartenpfle-
ge über Fäll- und Bodenarbei-
ten bis hin zum Anlegen neuer
Rasenflächen oder Beete hat
Jona Gräper viel zu bieten.
Der Jungunternehmer geht
mit Kompetenz und Leiden-
schaft die Projekte an. Dabei
ist ihm eine individuelle Pla-
nung und Beratung besonders
wichtig.
Die AHN GmbH wurde im

Jahr 2003 von Karel Soede
und Dirk Kerlen gegründet
und ist seit 2008 auch ein zer-
tifizierter Entsorgungsfachbe-

trieb. AHN hat sich auf die
Vermarktung von Sekundär-
rohstoffen spezialisiert. Das
Unternehmen handelt mit or-
ganischen Restprodukten aus
der Industrie oder Landwirt-
schaft. Dabei geht es um
hochwertige Reststoffe aus der
Lebensmittelproduktion, die
sich als wertvolle Futtermittel
für Rind, Schaf, Ziege,
Schwein, Pferd, Hund und
Katze herausgestellt haben
oder als Koferment für Biogas-
anlagen verwendet werden.
Hartmut Thiermann baut

Türen und Fenster ein. In sei-
ner Tischlerei, die es seit 1984
in Großenvörde gibt und von
August Brandt gegründet
wurde, stellt er hochwertige
Möbel her. Rund um den
nachhaltigen und wertvollen
Rohstoff Holz baut und liefert
der heimische Tischler ein

vielfältiges Angebot nach
Kundenwunsch.
Der Mittelstand mit seinen

Handwerksbetrieben, Handel-
und Gewerbetreibenden,
Landwirten, Kaufleuten, klei-
nen und mittleren Unterneh-
men sowie der Selbstständi-
gen ist das Rückgrat der Samt-
gemeinde. Der ländliche
Raum muss eine gute Infra-
struktur vorhalten, sei es Breit-
band oder eine vernünftige
Straße. Gerade der Glasfaser-
ausbau ist aktuell in der Samt-
gemeinde Uchte ein Thema.
Die Ratsmitglieder haben da-
für gesorgt, dass jeder Haus-
halt das Angebot bekommt,
seinen Haushalt mit Glasfaser
auszustatten.
Die Beteiligten der Veran-

staltung sind sich einig: Glas-
faser ist die Datenleitung der
Zukunft. DH

„Glasfaseranschluss unerlässlich“
Mittelstands- und Wirtschaftsunion bei Firma Ecoworxx in Großenvörde

Die Mittelstands- und Wirtschaftsunion des Kreisverbandes Nienburg war bei der Firma Ecoworxx in Großenvörde zu Gast. Mehrere Unternehmer aus der Gemeinde Warmsen
stellten sich dort vor. FOTO: MITTELSTANDS- UND WIRTSCHAFTSUNION

Uchte. „Kinder haben Rech-
te! - …auf einen Privatbe-
reich und Intimsphäre“, so
lautete das Motto des dies-
jährigen Weltkindertages.
Wie in jedem Jahr haben
sich die drei Uchter Kinder-
gärten „Zauberland“,
„Waldforscher“ und das
„Spatzennest“ zusammenge-
tan und eine gemeinsame
Aktion zum Thema geplant.
Treffpunkt war das Außen-

gelände des Mütterzentrums
Uchte. Gestartet wurde mit
einer Begrüßung und Einlei-
tung ins Thema durch Frau
Schulte. Samtgemeindebür-
germeister Rüdiger Kaltofen
war ebenfalls zu Gast und
richtete einige Worte an die
Kinder, Eltern und Kollegin-
nen.
Gemeinsam wurde die Ak-

tion mit dem Kinderschutz-
rap von Sonja Blattmann und
Karin Derks (MuT-Zentrum)
gestartet. Die Kinder haben
viel Freude an Text und den
Bewegungen und stärken
nebenbei ihr Selbstvertrau-
en.
„Meine Gefühle sind rich-

tig und wichtig – Deine Ge-
fühle sind richtig und wich-
tig“ Der Text ist eingängig
mit einer klaren Botschaft.
Diese wurde auch im an-
schließenden Theaterstück
der Waldforscher verarbeitet.
Das Eichhörnchen spaziert

durch den Wald und findet
eine kleine Dose. Es möchte
wissen, was darin ist und als
es gerade hineinschauen
wollte, erwacht die Schne-
cke. Die Dose gehört der
Schnecke und sie bewahrt
darin all ihre Sachen auf,
Führerschein, Bilder, Zahn-
bürste…
Natürlich möchte die

Schnecke nicht, dass irgend-
jemand einfach an ihre Sa-
chen geht und fühlt sich
nicht gut dabei. Doch die Do-
se ist zu groß, um sie mit ins
Schneckenhaus zu nehmen.
Das Eichhörnchen entschul-
digt sich, die Dose stand für
alle zugänglich in ihrem
Wald, sie wusste nicht, dass
sie der Schnecke gehört und
nicht damit gespielt werden

darf.
Das Eichhörnchen schlägt

vor, ein Stoppschild an der
Dose anzubringen, damit je-
der weiß, dass die Dose der
Schnecke gehört und damit
niemand ungefragt einfach
an ihre Sachen geht.
Im Anschluss an das tolle

Theaterstück durften alle
Kinder und Erwachsenen ei-
ne eigene Dose gestalten.
Fleißig wurde gemalt, ge-
klebt und gebastelt. Dazu
wurde gleich ein Stoppschild
für jede Dose gestaltet. Nun
sind alle persönlichen Sa-
chen und kleine Schätze si-
cher in den persönlichen Do-
sen verwahrt.
Abgerundet wurde der Tag

mit dem traditionellen Welt-
kindertagslied „Lasst uns
Kinder Kinder sein“.
Privat und intim, zwei

Worte die für Erwachsene
viele Fragen und Gedanken
aufwerfen, aber nur, weil die
Erwachsenen durch Medien
und Erfahrungen in diesem
Bereich vorbelastet sind. Kin-
der gehen sehr viel unbe-
darfter und unbelasteter an
die Begriffe heran. Im Grun-
de geht es um eine sehr ein-
fache Sache, Zeit und Ruhe
für sich selbst. Die eigenen
Bedürfnisse körperlich und
emotional kennenlernen und
damit einhergehend seine ei-
genen Grenzen kennenler-
nen und kommunizieren ler-
nen.
Mit dem Weltkindertag

„Ein Recht auf Privatberei-
che und Intimsphäre“ woll-
ten die Uchter Kitas daran
erinnern, dass auch Kinder
ein Recht auf Ruhe und
Rückzugsorte haben und
dass auch ein „Nein“ von ei-
nem Kind erlaubt und wich-
tig ist.
Auch wenn es sich an die-

sem Tag um eine „öffentli-
che“ Veranstaltung handelte,
baten die Organisatorinnen
alle Besucherinnen und Be-
sucher, sich dem Thema ent-
sprechend vorbildlich zu ver-
halten und verzichteten auf
Fotografie und Videos der
Aktion und Teilnehmenden.

DH

„MeineGefühle
sindwichtig“

Uchter Kitas begingen im Mütterzentrum
gemeinsam den Weltkindertag

Rehburg-Loccum. Am kom-
menden Sonntag, 15. Oktober,
findet eine gewandete Gäste-
führung mit dem Titel „Zu-
ckerbäckers Liebling“ im
Ortsteil Rehburg statt.
Anni, Rehburgs Schankwir-

tin, spaziert mit ihren Gästen
im Jahre 1912 durch „ihr“
Rehburg und kennt allerlei
Geschichten und romantische
Märchen, die sich um das
Städtchen ranken. Dabei spielt
der Steinhuder Meerbach eine

Rolle, in dem sie den Schrift-
steller Ernst Jünger einmal er-
wischte, als er splitternackt
darin badete. Auch über die
Gebäude, die die Architekten
und Bürgermeister Ernst und
Wilhelm Meßwarb für Reh-

burg bauten, weiß sie allerlei
zu berichten.
Treffpunkt ist um 15 Uhr auf

dem Rehburger Marktplatz,
Auf der Bleiche 1. Erwachsene
zahlen fünf Euro/ermäßigt
drei.

Nähere Informationen für
Interessierte gibt es bei der
Tourist-Information Rehburg-
Loccum, Friedrich-Stolberg-
Allee 4, Bad Rehburg, mit der
Telefonnummer 05037/
300060. DH

Bummelmit Rehburgs Schankwirtin Anni

Rehburg. Der traditionelle
Hausmusikabend der Stadt
Rehburg-Loccum soll dieses
Jahr am Sonntag, 19. No-
vember, um 17 Uhr im histo-
rischen Bürgersaal des Kul-
turzentrums in Rehburg
(Ratskeller)wieder stattfin-
den.
Der Hausmusikabend

zeichnet sich durch Musike-
rinnen und Musiker aller Al-
tersgruppen aus, die man
normalerweise nicht auf ei-
ner Bühne sieht. Einzelinter-
preten, Gruppen und Fami-
lien, die sonst nur sich selbst
oder das familiäre Umfeld
mit ihrer Kunst erfreuen, sind
aufgefordert, ihr Können vor
garantiert vollem Haus und
einem begeisterten Publi-
kum zu präsentieren.
Interessierte Sängerinnen

und Sänger oder Instrumen-
talistinnen und Instrumenta-
listen können sich ab sofort
zur Teilnahme bewerben.
Dabei ist zu berücksichtigen:

- Teilnehmen sollen nur
Amateurmusiker und –musi-
kerinnen (keine Profis).
- Jede/r Teilnehmer/in

kann nur einmal auftreten.
- Der Auftritt darf eine

Länge von maximal fünf Mi-
nuten nicht überschreiten.
- Der Vortrag muss

„live“ und ohne elektroni-
sche Hilfsmittel oder Verstär-
ker erfolgen.
Die Auswahl der Anmel-

dungen erfolgt mit dem Ziel,
ein möglichst breites Ange-
bot an verschiedenen Stil-
richtungen und Instrumen-
ten/Gesang zu einem an-
spruchsvollen Programm zu-
sammen zu stellen.
Anmeldeschluss ist der 1.

November.
Anmeldungen nimmt Ju-

dith Weber aus der Verwal-
tung der Stadt Rehburg-Loc-
cum unter Telefon
05037/9701-52 oder per E-
Mail an j.weber@stadt.reh-
burg-loccum.de entgegen.DH

Hausmusikabend
inRehburg

Anmeldungen nimmt Judith Weber bis
zum 1. November entgegen

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +
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KULTUR

Sonntag, 08.10.
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 10 bis 17
Uhr, Romantik Bad Rehburg, Fried-
rich-Stolberg-Allee 4A
Verden (Aller)
Sonderausstellung: Urpferd 2.0 - Ei-
ne Reise zum Beginn unserer Welt,
10 bis 17 Uhr, Pferdemuseum, Holz-
markt 9
Nienburg
Circus Piglet und Monsieur Momo
feiern Zehnjähriges, 11 Uhr und 16
Uhr, Festwiese, Luise-Wyneken-
Straße 2
Petershagen
Offener Sonntag, 11 Uhr und 14 bis
17 Uhr, Heringsfängermuseum
Heimsen, Am Mühlenbach 9
Wiedensahl
Ausstellung: Heimgekehrt - Farbige
Schätze Wilhelm Buschs, 11 bis 17
Uhr, Wilhelm-Busch-Geburtshaus,
Hauptstraße 68a
Wilhelm-Busch - Ausstellung zum
Spätwerk: Geheimnisvolle Kleinstar-
beit, 11 bis 17 Uhr, Museum im Alten
Pfarrhaus, Hauptstraße 89
Nienburg
Ausstellung , 14 bis 17 Uhr, GalerieN,
Leinstraße 26
Museum Fresenhof, Quaet-Faslem-
Haus, Biedermeiergarten, Lapidari-
um, 14 bis 17 Uhr, Leinstraße 4 und
48
Polizeimuseum, 14 bis 17 Uhr, Lange
Straße 20-22
Liebenau
Altsachsen-Ausstellung, 14 bis 18
Uhr, Verein Rauzwi, Lange Straße 50
Petershagen
Museumstag, 14 bis 17 Uhr, Ilser
Webstube, Ilser Postweg 8
Rehburg-Loccum
Weltladen im Torhaus, 14 bis 17 Uhr,
Kloster Loccum, Kloster 2
Hoya
Ausstellung 400 Jahre Bürgerschie-
ßen in Hoya, 15 bis 18 Uhr, Heimat-
museum, Im Park 1
Museumsdruckerei, 15 bis 18 Uhr,
Lindenallee 2
Rehburg-Loccum
Heimatmuseum, mit Kaffeestube, 15
bis 18 Uhr, Auf der Bleiche 2, Reh-
burg
Rodewald
Heimatmuseum, 15 bis 17 Uhr, Dorf-
straße 3
Uchte
Skulpturen aus Holz von Marga Fal-
kenhagen, 15 bis 17 Uhr, Bürgerhaus,
Färberplatz 1
Hoya
Kulturkreis Grafschaft Hoya: Bremer
Kaffeehaus-Musik, 15.30 Uhr, Kultur-
zentrum Martinskirche, Kirchstraße
29
Neustadt am Rübenberge
Kammermusikabend mit Mitgliedern

des Elbphilharmoniorchesters, 18
Uhr, Haasenhof Mandelsloh, Wikloh-
straße 6
Weyhe
Komödie: Oma wird verkauft, 18 Uhr,
Theater, Am Marktplatz 15
Minden
Stephanie Lottermoser - In Depen-
dence, 20 Uhr, Jazz-Club, Königs-

wall 97
Dienstag, 10.10.
Nienburg
Yukis Erzählzeit - für Kinder ab 4
Jahre, 15 bis 15.30 Uhr, Der Posthof,
Georgstraße 22
Hoya
Kirche und Film: The Whale, 19 Uhr,
Filmhof, Deichstraße 80

Mittwoch, 11.10.
Nienburg
Liebenau
Altsachsen-Ausstellung, 14 bis 18
Uhr, Verein Rauzwi, Lange Straße 50
Nienburg
Kirche und Kino: Das Lehrerzimmer,
19 Uhr, Filmpalast, Brückenstraße 10
Donnerstag, 12.10.

Nienburg
Vernissage mit Fotos von Maciej Mi-
chalczyk und Texten von Thomas
Gatter: Auschwitz - Architektur des
Todes, 19 Uhr, Kulturwerk, Mindener
Landstraße 20
Syke
Konzert mit Paul Millns, 20 Uhr,
Wassermühle Barrien, An der Was-
sermühle 4B
Freitag, 13.10.
Eystrup
Bilderbuchkino, 16 bis 16.45 Uhr,
Gretel-Bergmann-Grundschule Eyst-
rup, Hauptstraße 44
Syke
Konzert mit Paul Millns, 20 Uhr,
Wassermühle Barrien, An der Was-
sermühle 4B
Weyhe
Komödie: Oma wird verkauft, 20
Uhr, Theater, Am Marktplatz 15
Asendorf
BO Rocknacht, 21 Uhr, Kulturhaus
BO, Alte Heerstraße 35

Samstag, 14.10.
Rehburg-Loccum
Weltladen im Torhaus, 14 bis 17 Uhr,
Kloster Loccum, Kloster 2
Nienburg
Kabarett mit Katie Freudenschuss -
Nichts bleibt wie es wird, 20 Uhr,
Kulturwerk, Mindener Landstraße 20

Dieser Ausgabe – oder Teilen
davon – liegen Prospekte fol-
gender Firmen bei:

Aldi
Combi
DeGoSiA Bohnhorst
Der Grenzbote
EDEKA
Expert
Expo Börse
Famila
Fressnapf
Hammer
Hol Ab
Jawoll
Leymann
Lidl
Marktkauf
Meyer & Zander Küchen
Möbel Heinrich
Möbel Boss
Netto
NKD
Obi
Penny
Reformhaus Ebken
Repo
Rossmann
Stadttheater Wunstorf
Thomas Philipps
WEZ
XXXLutz

BEILAGEN

Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
Polizei
Telefon 1 10
Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon (05021)
1 9222
Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
Krankenhaus Nienburg:Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21
Uhr, Mittwoch, Freitag 18 bis 21
Uhr, Samstag, Sonntag 9 bis 12
und 18 bis 21 Uhr
Krankenhaus Stolzenau: Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19 bis
20 Uhr, Mittwoch, Freitag 18 bis
20 Uhr, Samstag, Sonntag 9 bis
11 und 18 bis 20 Uhr
Nienburger Frauenhaus:
05021-2424

Augenarzt
zu erreichen unter Telefon 116 117;
Sprechstunden 10 bis 16 Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr
Nienburg:
Praxis Dr. Süchting, Nienburg,
Wilhelmstraße 22 (05021) 887-
944
Südkreis:
Dr. Cornelia Tenchea, Stolzenau,
Dielenstraße 1 (05761)907077

Apotheken
Nienburg: Eichen-Apotheke,
Verdener Landstraße 134
Hoya/Asendorf:Rübezahl-Apot-
heke, Asendorf, Bahnhofstraße 4
Steyerberg/Liebenau/Stolze-
nau/Rehburg-Loccum/Uch-
te:Vivas Apotheke Stolzenau, Al-
lee 12

NOTDIENSTE

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

TIPPS + TERMINE

Filmpalast Nienburg
(05021) 3800
A Haunting In Venice Sa: 19.45
Uhr; So: 19.45 Uhr; Barbie So:
17.00 Uhr; Catch The Killer Sa:
19.45 / 22.45 Uhr; So: 19.45 Uhr;
Checker Tobi und die Reise zu
den fliegenden Flüssen Sa:
14.30 Uhr; So: 11.00 / 14.30 Uhr;
Das fliegende Klassenzimmer
So: 14.30 Uhr; Der Exorzist: Be-
kenntnis Sa: 17.00 / 20.00 /
22.45 Uhr; So: 17.00 / 20.00 Uhr;
Elemental Sa: 14.30 Uhr; So:
14.30 Uhr; Enkel für Fortge-
schrittene Sa: 14.30 Uhr; Fisher-
man’s Friends 2 - Eine Brise Le-
ben So: 11.00 Uhr; Freelance Sa:
17.00 / 19.45 / 22.45 Uhr; So:
14.30 / 20.00 Uhr; Miraculous:
Ladybug & Cat Noir - Der Film
Sa: 14.30 Uhr; Oppenheimer So:
11.00 Uhr; Paw Patrol: Der
Mighty Kinofilm Sa: 14.30 / 17.15
Uhr; So: 11.00 / 14.30 / 17.15 Uhr;
Philipp Mickenbecker: Real Life
Sa: 17.15 Uhr; So: 17.15 Uhr; Pony-
herz Sa: 14.30 Uhr; So: 11.00 /
14.30 Uhr; The Creator Sa: 16.45
/ 19.45 / 22.30 Uhr; So: 11.00 /
17.00 / 19.45 Uhr; The Expenda-
bles 4 Sa: 22.30 Uhr; The Nun II
Sa: 17.10 / 17.15 / 20.00 / 23.00
Uhr; So: 17.00 / 20.00 Uhr; Wo-
chenendrebellen Sa: 14.30 /
17.15 / 20.00 / 22.45 Uhr; So:
11.00 / 14.30 / 17.15 / 20.00 Uhr

Filmhof Hoya
(04251) 2336
Checker Tobi und die Reise zu
den fliegenden Flüssen Sa:
15.00 Uhr; So: 14.30 Uhr; Das
fliegende Klassenzimmer So:
14.00 Uhr; Paw Patrol: Der
Mighty Kinofilm Sa: 15.00 / 17.30
Uhr; So: 14.30 / 16.00 Uhr; Phil-
ipp Mickenbecker: Real Life Sa:
16.00 Uhr; The Expendables 4
Sa: 20.00 Uhr; So: 17.30 Uhr;
Weißt du noch Sa: 17.30 / 20.00
Uhr; So: 18.15 Uhr; Wochenend-
rebellen Sa: 19.30 Uhr; So: 17.30
Uhr
Filmpalast Sulingen
(04271) 5490
Barbie So: 18.00 Uhr; Checker
Tobi und die Reise zu den flie-
genden Flüssen Sa: 14.00 Uhr;
So: 14.45 Uhr; Der Exorzist: Be-
kenntnis Sa: 18.00 / 20.00 Uhr;
So: 20.00 Uhr; Elemental Sa:
16.00 Uhr; So: 14.00 Uhr; Paw
Patrol: Der Mighty Kinofilm Sa:
14.30 / 17.15 Uhr; So: 14.30 / 17.15
Uhr; Philipp Mickenbecker: Real
Life Sa: 14.30 / 17.00 Uhr; So:
17.00 Uhr; The Nun II Sa: 20.15
Uhr; So: 20.00 Uhr; Wochenend-
rebellen Sa: 17.15 / 20.00 Uhr;
So: 16.00 / 20.15 Uhr
Kinocenter Stadthagen
(05721) 923955
Barbie So: 17.45 Uhr; Checker
Tobi und die Reise zu den flie-
genden Flüssen So: 16.00 Uhr;
Oppenheimer Sa: 19.00 Uhr;
Paw Patrol: Der Mighty Kinofilm
Sa: 17.15 Uhr; So: 16.00 Uhr; Phil-
ipp Mickenbecker: Real Life Sa:
17.30 / 19.15 Uhr; So: 17.30 Uhr;
Ponyherz Sa: 17.00 Uhr;

IN DEN KINOS

Nienburg (Wesavi)
Badelandschaft:Montag bis
Freitag 7 bis 20 Uhr / Sonn-
abend 11 bis 19 Uhr / Sonntag,
Feiertag 8 bis 18 Uhr, Relaxbe-
cken:Montag bis Freitag 8.30
bis 20 Uhr / Sonnabend 11 bis 19
Uhr / Sonntag, Feiertag 9 bis 18
Uhr, Saunalandschaft:Montag
Damensauna 10 bis 21 Uhr /
Dienstag bis Sonnabend 13 bis 21
Uhr / Sonntag, Feiertag 10 bis 18
Uhr
Liebenau
Montag 6.30 bis 7.30 Uhr /
Dienstag, Mittwoch und Freitag
6.30 bis 7.30 Uhr, 15 bis 20 Uhr /
Samstag 7.30 bis 11 Uhr, 13 bis 17
Uhr / Sonntag 8 bis 13 Uhr
Rehburg
Dienstag bis Donnerstag 13 bis
21 Uhr / Freitag 7 bis 22 Uhr /
Samstag 7 bis 18 Uhr / Sonntag
8 bis 17 Uhr
Steimbke
Dienstag, Mittwoch u. Freitag
14.30 bis 20 Uhr / Samstag 14
bis 19 Uhr / Sonntag 8 bis 13.30
Uhr
Warmsen
Sauna:Montag Herren 15 bis
21.30 Uhr / Dienstag Damen 15
bis 20 Uhr / Mittwoch für Alle 15
bis 21.30 Uhr / Donnerstag Da-
men 15 bis 21.30 Uhr / Freitag
Herren 15 bis 20 Uhr, Hallenbad:
Montag, Mittwoch und Donners-
tag 15 bis 21.30 Uhr / Dienstag
und Freitag 15 bis 20 Uhr
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HALLEN BÄDER

Warpe. Der Workshop „Ent-
decke Deine Weiblichkeit“
richtet sich an Frauen, die
sich wünschen, mehr in die
Selbstannahme und Selbst-
liebe zu kommen. Mit Hilfe
von praktischen Übungen er-
leben Frauen ihre Körper-
form, erfahren einiges über
die individuellen Naturelle
und Konstitutionen. Weiter
unterstützen Achtsamkeits-
übungen, das Wissen über
die typgerechte Ernährung
und Bewegung, sich selbst
leichter anzunehmen und
wohlzufühlen im eigenen
Körper. Der Workshop findet
am kommenden Sonntag, 15.
Oktober, von 12 bis 16 Uhr im
Hotel „Okelmann‘s“ in Warpe
statt. Anmelden können sich
interessierte Frauen bis zum
10. Oktober unter
www.wechseljahre-als-
weg.de oder direkt bei Doro-
thee Przesdzink unter 0151-
14791134. DH

„Entdecke Deine
Weiblichkeit“

Nienburg. Das mitreißende
Einpersonenstück „Ein Kuss“
erzählt vom Leben des lange
verkannten, ausgegrenzten
und verspotteten schweize-
risch-italienischen Malers An-
tonio Ligabue (1899 – 1965).
Statt an seinem Schicksal zu
zerbrechen, schuf Ligabue
sein eigenes Universum aus
Bildern und Plastiken. Seine
Arbeiten, die ihm inzwischen
in der Schweiz wie in Italien
den Nimbus eines lokalen van
Goghs eingebracht haben,
zeugen von einer gewaltigen
Kraft und Tiefe. Das Nien-
burger Theater zeigt das Kam-
merspiel am Donnerstag, 23.
November, um 20 Uhr.
Der Schweizer Schauspieler

Marco Michel lässt uns mit
ungewöhnlichen Mitteln ein-
tauchen in Ligabues Leben:
Vor den Augen des Publikums
entstehen großformatige Koh-
lezeichnungen von Menschen
und Landschaften, mit denen
er in Dialog tritt. Wie Antonio
Ligabue in seinem Leben, so
erschafft sich auch Marco Mi-
chel auf der Bühne immer
wieder ein neues Gegenüber –
denn nur über seine Kunst
konnte Ligabue eine Brücke
zur Außenwelt schlagen und
mit ihr kommunizieren.
Die Themen Ausgrenzung,

Wahnsinn und Isolation wer-
den unmittelbar erleb- und
spürbar. Dies trägt zur Entstig-

matisierung psychisch beein-
trächtigter Menschen bei und
hilft bei der Verständigung

über kulturelle, religiöse und
soziale Grenzen hinweg. DH Info Karten sind erhältlich unter

Telefon (0 50 21) 8 73 56, per

burg.de, im Internet unter thea-
ter.nienburg.de sowie in der
Theaterkasse im Stadtkontor.

Ausgrenzung,Wahnsinn, Isolation
„Ein Kuss“: Preisgekröntes Einpersonenstück am 23. November im Nienburger Theater

Das Einpersonenstück „Ein Kuss – Antonio Ligabue“ von Mario Perrotta wurde bereits mehrfach ausgezeichnet und ist eine echte Theater-
perle. FOTO: JÜRGEN RUCKDESCHEL

IN KÜRZE
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KOMFORT ZUHAUSE GENIESSEN

Freuen Sie sich auf
unsere innovativste
Matratzenkollektion
aller Zeiten.

EIN STARKES TEAM FÜR DEN BESTEN SERVICE.

+
Weitere Aktions-Sets finden Sie bei uns.

Sie sparen

1.000€

*1.648€ + 1.948€ = 3.596€
Set-Preis 2.596€

Im Set kaufen + kräftig sparen
Kaufen Sie eine TEMPUR PRO® oder PRO® Plus Matratze
zusammen mit einem TEMPUR® Premium Flex System-
rahmen 500 oder 3000 und sparen Sie im Set bis zu
1.000€ auf den UVP.

SIE SPAREN
BIS ZU

1.000€

SET-AKTION

*UVP | Aktion gültig vom 01.07. – 30.09.2023 in den Maßen 90/100 × 200 cm
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar

Kürzlich besuchte der Arbeitskreis der Gästeführerinnen und Gäste-
führer der Mittelweser-Region die Ökologische Schutzstation Stein-
huder Meer (ÖSSM). Im Stationsgebäude in Winzlar befindet sich eine
Ausstellung rund um den Naturpark Steinhuder Meer. Die Teilneh-
menden erhielten von der wissenschaftlichen Mitarbeiterin Corinna
Roers eine interessante Führung durch die Ausstellung. Die ÖSSM
bietet eine Vielzahl an fachkundigen Wanderungen und naturkundli-
chen Exkursionen für Erwachsene und Kinder an. Die Ausstellung

„Meer im Blick“ präsentiert die zahlreichen Naturschutzprojekte und
die Artenvielfalt am Steinhuder Meer. „Die 17 Mitglieder des Arbeits-
kreises zeigten sich von der Arbeit der ÖSSM begeistert“, sagt Marie
Witte von der Mittelweser-Touristik GmbH, „regelmäßig bieten wir
Exkursionen und Fortbildungsveranstaltungen in der Mittelweser-Re-
gion an, um den Gästeführerinnen und Gästeführern Weiterbildungs-
möglichkeiten zu bieten“, so Witte abschließend.

Foto: Mittelweser-Touristik

Gästeführer besuchen ÖSSM in Winzlar

Nienburg. Die Bundestagsab-
geordneten aus dem Wahl-
kreis Nienburg II - Schaum-
burg Marja-Liisa Völlers
(SPD) und Katja Keul (Bünd-
nis 90/Die Grünen) wurden
jetzt von Frank Köhring, dem
Geschäftsführer des Jobcen-
ters im Landkreis Nienburg,
und Nienburgs Kreisrätin Ka-
thrin Woltert im Jobcenter
empfangen.
Im Gespräch ging es um

die aktuelle Situation und die
Herausforderungen der Ar-
beitssuchenden vor Ort.
Langzeitarbeitslose, Arbeits-
suchende unter 25 Jahren
und Fachkräfte ohne
Deutschkenntnisse stehen da-
bei aktuell im Fokus und ver-
langen eine besonders inten-
sive Betreuung.

Fast 1400 junge Menschen
leistungsberechtigt
1382 erwerbsfähige Men-
schen im Alter von 15 bis un-
ter 25 Jahren sind im Land-
kreis Nienburg leistungsbe-
rechtigt. Im Verhältnis zu al-
len erwerbsfähigen Alters-
gruppen entspricht dies ei-
nem Anteil von 21,9 Prozent.
Im Vergleich zu anderen
Landkreisen ist diese Zahl

über dem Landesdurch-
schnitt.
1.055 Personen sind im

Landkreis Langzeitarbeitslo-
se. Davon sind allerdings nur
33 im Alter von 15 bis unter
25 Jahren.
Frank Köhring berichtete,

dass im Jobcenter Nienburg
viel Wert auf eine ganzheitli-
che Betreuung der unter 25-
Jährigen gelegt werde. „Wir
beraten ganzheitlich. Wir
nehmen die Familie mit in
den Blick und versuchen
möglichst niedrigschwellig
erreichbar zu sein. Wir helfen
nicht nur bei der Arbeits- und
Ausbildungssuche, sondern
auch bei Wohnungsnot und
gesundheitlichen Sorgen.“
Kreisrätin Woltert ergänzte:

„In unserem Landkreis konn-
ten wir ein großes regionales
Netzwerk aufbauen, zwi-
schen Landkreis und Jobcen-
ter mit Unternehmen, Ausbil-
derinnen und Ausbildern und
Schulen. So baut unser Unter-
stützungssystem auf viele
Säulen.“
Die Jobcenter sind aktuell

auf kommunaler Ebene orga-
nisiert und verwaltet. Da-
durch sei es möglich, die An-
gebote individuell anzupas-

sen. Eine Verwaltung auf
Bundesebene würde zu deut-
lich mehr Komplexität führen,
sind sich Köhring und Woltert
einig.
Die Bundestagsabgeordne-

ten konnten sich auch davon
überzeugen, dass das Jobcen-
ter Nienburg die Einführung
des Bürgergeldes seit Anfang
2023 problemlos umgesetzt
hat. Mit dieser Sozialreform
hat die Ampelkoalition eine
neue Grundsicherung auf den
Weg gebracht, die für Millio-
nen Menschen in Zeiten des
Umbruchs und der Krise
mehr Sicherheit und neue
Perspektiven schafft.
Hand in Hand versuchen

Woltert und Köhring, immer
wieder neue Projekte zu ent-
wickeln, die die Integration in
den Arbeitsmarkt vereinfacht
und die Potentiale des Ar-
beitsmarktes ausschöpfen.
Auch bei der vom Kabinett

nun beschlossenen Kinder-
grundsicherung kommt dem
Jobcenter eine wichtige Um-
setzungsaufgabe zu.
Katja Keul: „Mit der Kin-

dergrundsicherung brechen
wir die verfestigte Kinderar-
mut in unserem Land auf und
schaffen mehr Bildungschan-

cen für Kinder. Davon profi-
tiert dann auch Arbeitsmarkt
und Wirtschaft.“
Völlers: „Damit jedes von

Armut betroffene Kind eine
angemessene Förderung er-
hält, muss das Antrags- und
Auszahlungsverfahren bei
der Kindergrundsicherung so
transparent und einfach wie
möglich ausgestaltet sein.
Dies werden wir im parla-
mentarischen Verfahren nun
genau prüfen.“

Keul und Völlers begrüßen
Verhandlungserfolg
Zwei Sitzungswochen nach
dem Gespräch konnten Ab-
geordnete von Grünen und
SPD einen Verzicht auf die
Verlagerung der Zuständig-
keit für unter 25-Jährige
durchsetzen.
Keul und Völlers begrüßen

diesen Verhandlungserfolg:
In den vergangenen Jahren
seien gute Strukturen im Job-
center aufgebaut und wichti-
ge Erfahrungen gesammelt
worden. Junge Menschen un-
ter 25 Jahren würden nun
weiterhin von den Jobcentern
betreut, was ihre Chance auf
einen guten Start ins Berufs-
leben erhöhe. DH

JungeLeutewerden
weitervomJobcenterbetreut
Katja Keul und Marja-Liisa Völlers informierten sich in Nienburg

Katja Keul (Zweite von links) mit Frank Köhring, Marja Liisa Völlers und Kathrin Woltert vor dem Jobcenter Nienburg. FOTO: BÜRO KEUL
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Coupon
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Sie 1 Bratwurst zum Preis von 2,00 €.

Gegen Vorlage dieses Coupons
erhalten Sie 1 Portion Pommes zum

Preis von 2,00 €.

Weitere Gutscheine erhalten Sie im Heineking Fachmarkt und bei Clevva.
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Anmeldung bis zum 14.10.23
Gerd Steding 05025/89277 – Marven Hockemeier 05025/89278

Coupon

La

15.10.23 13.00 BIS
18.00 UHR

Eystrup. Am Freitag, den 20.
Oktober, um 19 Uhr kommt
der bekannte Rechtsmedizi-
ner Joe Bausch nach Eystrup
in den Alten Güterschuppen.
Der Jahrzehnte lange Direk-
tor des Hochsicherheitsge-
fängnisses in Werl ist be-
kannt als Rechtsmediziner
Dr. Joseph Roth vom Tatort
Köln.
In seinem neuesten Buch

„Maxima Culpa – Jedes Ver-
brechen beginnt im Kopf“,
liefert er spannende True-
Crime-Fälle. Nur wenige
Menschen kennen persön-
lich so viele Schwerverbre-
cher wie Bausch. Als lang-
jähriger Gefängnisarzt, Tat-
ort-Schauspieler und True-
Crime-Spezialist geht er der
Frage nach, wie Gewalttaten
entstehen und was im Kopf
eines Schwerverbrechers

vorgeht.
Er erzählt den Fall von der

„Eislady“, die sich von ihren
dominanten Männern nur
durch Morde zu befreien
wusste. Oder der dreifache
Familienvater, der auf Jersey
elf Jahre lang ein Doppelle-
ben als Sexualstraftäter füh-
ren konnte. Immer zeigt
Bausch faszinierende Täter-
profile und subtile Kausalitä-
ten auf, die auch etwas vom
zerstörerischen Drive unserer
Gesellschaft offenbaren. DH

Info Karten gibt es bei der
Raiffeisengenossenschaft, der
Volksbank und der Shell-Stati-
on Eystrup im Vorverkauf für
20 Euro. An der Abendkasse
kosten sie 25 Euro. Telefoni-
sche Reservierungen sind un-
ter der Nummer 04254/
802323 möglich.

JoeBausch im
Güterschuppen

Heimatverein Eystrup hat Tatort-
Schauspieler am 20. Oktober zu Gast

Tatort-Rechtsmediziner Joe Bausch kommt am 20. Oktober in
den Eystruper Güterschuppen. FOTO: JOE BAUSCH

Hoya. Der national und inter-
national erfolgreiche Ruder-
verein Hoya hat sich kürzlich
kräftig in die Riemen gelegt,
um einen perfekten Rahmen
für den Unternehmerstamm-
tisch der Samtgemeinde Graf-
schaft Hoya zu bieten.
Die organisatorischen Mü-

hen der Mitglieder um den
Vorsitzenden Axel Bösche
wurden durch die hohe Teil-
nehmerzahl belohnt. Die Wer-
bung in eigener Sache für den
weit über die Mittelweser-Re-
gion bekannten Verein ge-
lang: Die Vorzüge des Sports
mit Teamgedanken und Ge-
sundheitsförderung wurden
deutlich.
Besonders die durch Lich-

terketten geschmückte Boots-
halle hinterließ Eindruck bei
den 50 Gästen.

Brosch bescheinigte positi-
ve Grundstimmung
Der neue Wirtschaftsförderer
Matthias Brosch, der sich im
Rahmen der Veranstaltung
vielen Unternehmern und Un-
ternehmerinnen erstmals per-
sönlich vorstellte, freute sich
über gute Gespräche, die er
im Laufe des Abends führen
konnte. Ungeachtet der der-
zeitigen Herausforderungen
herrscht eine positive Grund-
stimmung, stellte er zusam-
menfassend fest.
Der Rundgang zu den be-

nachbarten Baustellen vom

Grafenschloss und dem ehe-
maligen Gebäude des Nieder-
sächsischen Instituts für Sport-
geschichte (NISH), das dem
Polizeikommissariat Hoya als
Erweiterung dienen wird, stieß
bei den Teilnehmenden auf
großes Interesse.

Ruderverein präsentierte
Imagefilm
Samtgemeindebürgermeister
Detlef Meyer und Bauamts-
mitarbeiterin Ann-Christin
Timke führten jeweils eine
Gruppe.
Der gastgebende Ruderver-

ein Hoya präsentierte seinen
Imagefilm, der auch im Inter-
net unter rudern.rvhoya.de zu
finden ist und durch Animo

Wunderlich von Niedersaxen
TV produziert wurde.
Der Vereinsvorsitzende Axel

Bösche regte an, dass es künf-
tig eine Regatta für Firmen ge-
ben könnte.
„Das war eine rundum ge-

lungene Veranstaltung“, resü-
mierte Andreas Ruster als
Sprecher des Unternehmer-
stammtisches während das ab-
schließende Get-together auf
der Terrasse vor dem Vereins-
heim mit herrlichem Blick auf
die Weser ausklang.
Den hohen Stellenwert der

beliebten Austauschplattform
Unternehmerstammtisch be-
wiesen die rund 100 Rückmel-
dungen nach der Einla-
dung. DH

RuderermöchtenFirmen-Regatta insLebenrufen
Unternehmerstammtisch Grafschaft Hoya begeistert vom Besuch beim international erfolgreichen Ruderverein Hoya

Der Unternehmerstammtisch der Grafschaft Hoya verfolgte interessiert die Ausführungen des Ruder-
vereins. SG GRAFSCHAFT HOYA

In jedem Jahr bindet einer der Mitgliedsvereine des Kreisverbandes
der Landfrauen Mittelweser am Samstag vor Erntedank eine Ernte-
krone auf demWochenmarkt in Nienburg. Dieser wird nach der Fer-
tigstellung direkt vom Markt zum Landkreis getragen und dort am
Eingang des alten Amtshauses aufgehängt. Das dafür benötigte
Korn wurde schon viele Wochen zuvor gemäht und in Bündeln ge-
trocknet. Verarbeitet wurden Gerste, Weizen, Roggen, Hafer und
Triticale. Im Anschluss trafen sich die Landfrauen zum sogenannten
„Zupfen“. Hierbei werden die einzelnen Ähren aus den Bündeln her-
ausgezogen und zu kleinen Sträußen verarbeitet. Foto: Landfrauen

Erntekrone gebunden



lust auflust aufBrummBrumm!

Große Autoschau in der nienburger
innenstadt von 11:00 – 18:00 Uhr
*Gewinnen Sie einen Scheck über 10.000€
nur einzulösen bei ihrem autohausmitglied der
nienburger werbegemeinschaft zum kauf eines Autos.
Keine barauszahlung möglich.

grosse Autoschau
08. Oktober 2023 in nienburg

Lospreis 1 Euro - bei allen ausstellenden Autohäusern
am 8. Oktober in der Nienburger Innenstadt!



NIENBURGER AUTOSCHAU AM 8. OKTOBER 2023
AnzeigenSpeziAl

AUTOHAUS
SÜDRING

Heinrich Holte, Carsten Thomas
und Andreas Adam (v.l.) vom
Autohaus am Südring sind
mit 40 Fahrzeugen vor Ort.

AUTOHAUS
SÜDRING

Neben dem CUPRA Leon stellen
Sarah Hellberg und Carsten Thomas
noch viele weitere Modelle vor.

WESERSTRAND
FREIZEITMOBILE

Weserstrand Freizeitmobile hat
zahlreiche Wohnmobile, Vans
und Wohnwagen im Angebot.

AUTOHAUS
MAHLSTEDT
Eine große Auswahl an Fahrzeugen

der Marke Lada gibt es bei
Autohaus Mahlstedt zu sehen.

WIR SIND MIT DEN DFSK JAC SWM VOR ORT VERTRETEN

Sternstraße 4 · 31618 Liebenau
Tel.: 0 50 23 - 625

info@autohaus-mahlstedt.de
www.autohaus-mahlstedt.de

Sternstraße 4 · 31618 Liebenau

Verbrenner oder Elektro –
neu oder gebraucht

...wir beraten Sie gerne !

Ihr Team vom Autohaus
Mahlstedt Liebenau

 Sternstraße 4 · 31618 Liebenau · Tel.: 0 50 23 / 9 44 35
 service@weserstrand-freizeitmobile.de · www.weserstrand-freizeitmobile.de

Wir sind mit den Qualitätsmarken AHORN CAMP / RENT
und LMC vertreten !
Ob kaufen, mieten oder Ankauf –
Wir bieten den kompletten Service
inkl. Wartungs- und Reparaturarbeiten!

Ihr Team vom Weserstrand



AnzeigenSpeziAl

AUTOHAUS
NOBBE

Verkaufsberater Fabian Kubiak und
Jochen Hadler (v.l.) präsentieren
unter anderem den Toyota bZ4X.

Lospreis 1 Euro - bei allen ausstellenden Autohäusern
am 8. Oktober in der Nienburger Innenstadt!

AUTOHAUS
HOPP

Attraktive Modelle wie den
Peugot 308 wird das Autohaus

Hopp bei der Autoschau
in der Innenstadt zeigen.

NIENBURGER AUTOSCHAU AM 8. OKTOBER 2023

AUTOHAUS
HOYER

Freuen sich darauf, die neue BMW 5er Limousine
erstmals auf der Nienburger Autoschau einem großen
Publikum zeigen zu dürfen: (v.l.n.r) Sven Schleusener
(BMWVerkaufsberater Gebrauchte Automobile),
Viktor Klett (BMWVerkaufsberater), Frank Schei-

be (BMWVerkaufsberater), Anika Muscher
(Vertriebsassistentin).

DIE TOYOTA
ANTRIEBSWOCHEN.

BI
S
ZU15 JAHRE

GARANTIE¹

zzgl. Leasingsonderzahlung

199 €²
mtl.

leasen

bis zu 5.200 € Preisvorteil³

Toyota Corolla 5-Türer Comfort: statische
Orientierungslinien in der Rückfahrkamera, 2-Zonen
Klimaautomatik, Geschwindigkeitsregelanlage,
adaptiv (ACC) mit Stop&Go-Funktion,
Zentralverriegelung mit schlüsselintegrierter
Funkfernbedienung und Blinkerbestätigung

Kraftstoffverbrauch Toyota Corolla 5-Türer Comfort,
Hybrid: 1,8-l-VVT-i, Benzinmotor 72 kW (98 PS) und
Elektromotor70kW(95PS), Systemleistung103kW(140
PS) Stufenloses Automatikgetriebe: Kurzstrecke (niedrig):
4,1 l/100km;Stadtrand(mittel): 3,7 l/100km;Landstraße
(hoch): 4,2 l/100 km; Autobahn (Höchstwert): 6,0 l/100
km; kombiniert: 4,7 l/100 km; CO2-Emissionen
kombiniert: 106 g/km. Werte gemäßWLTP-Prüfverfahren.
Abb. zeigt Sonderausstattung.

¹Bis zu 15 Jahre Garantie mit Toyota Relax: 3 Jahre Neuwagen
Herstellergarantie + max. 12 Jahre Toyota Relax Anschlussgarantie
der Toyota Motors Europe S.A./N.V., Avenue du Bourget,
Bourgetlaan 60, 1140 Brüssel, Belgien. Mit Durchführung der
nach Serviceplan vorgesehenen Wartung erhalten Sie - bis zu
einer Laufleistung von 250.000 km - eine Toyota Relax
Anschlussgarantie. Einzelheiten zur Toyota Relax Garantie
erfahren Sie unter www.toyota.de/relax oder bei uns im
Autohaus.
²Ein unverbindliches Kilometerleasing-Angebot der Toyota
Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln für den Toyota
Corolla 5-Türer Comfort. Anschaffungspreis: 28.111,71 € zzgl.
Überführung, Leasingsonderzahlung: 5.001,00 €, Gesamtbetrag:
14.553,00 € zzgl. Überführung, jährliche Laufleistung: 10.000
km, Vertragslaufzeit: 48 Monate, 48 mtl. Raten à 199,00 €. Das
Leasingangebot gilt nur für Privatkunden und nur bei Anfrage
undGenehmigungbis zum31.12.2023. Individuelle Preise und
Finanzangebote erhalten Sie bei uns.
³Der ausgewiesene Anschaffungspreis beinhaltet einen
Nachlass in Höhe von 5.200,00 Euro. Der Nachlass auf den
Anschaffungspreis führt zu geringeren monatlichen Leasingraten.

Ferdinand Nobbe GmbH

F31582 Nienburg | Südring 6
Tel. 05021-9626-0
www.nobbe-gmbh.de

Wir sind mit
unseren

Hero Camper
auf der

Autoschau!

AutohausHoyerGmbH
Kräher Weg 33
31582 Nienburg

Wir wünschen allen Besuchern und
Ausstellern einen tollen Tag auf der

Nienburger Autoschau 2023.

Wir wünschen allen Besuchern und
Ausstellern einen tollen Tag auf der
Nienburger Autoschau 2023.

Autohaus Gerd HoyerGmbH
Rudolf-Diesel-Straße 11
29664 Walsrode

Gerd HoyerGmbH
Vor demWeiherbusch 1
29614 Soltau

Autopark HoyerGmbH
Gottlieb-Daimler-Str. 15
29664 Walsrode

www.hoyer.ps

Z.B. DENPEUGEOT 3081

AB224,20€ MTL. LEASEN 2

• 6 AIRBAGS
• 2-ZONEN-KLIMAAUTOMATIK
• LEICHTMETALLFELGEN 16"

Abb. zeigt nicht angebotenes Beispielfahrzeug.

PEUGEOT 308
DASNEUEGESICHT VON

PEUGEOT

1PEUGEOT308Active PackPureTech 130, 96/5500 kWbei U/min (131/5500
PSbeiU/min):Kraftstoffverbrauchin l/100km: innerorts6,7-6,63,Stadtrand
63, Landstraße 53, Autobahn 63, kombiniert 5,6-5,53; CO2-Emissionen
(kombiniert) in g/km: 127-1253.

²€224,20mtl. Leasingrate für einen308ActivePackPureTech 130. EinKilometer-
leasingangebot der PSA Bank Deutschland GmbH, Siemensstraße 10, 63263
Neu-Isenburg, für einen 308 Active Pack PureTech 130; Leasingsonderzahlung:
4.000,–€;Laufzeit:36Monate;36mtl.Leasingratenà224,20€.AllePreisangaben
inkl. MwSt. und Überführungskosten; Laufleistung: 10.000 km/Jahr. Angebot
gültigbiszum31.10.2023.Mehr-undMinderkilometer(Freigrenze2.500km)sowie
eventuell vorhandene Schäden werden nach Vertragsende gesondert
abgerechnet. Über alle Detailbedingungen informierenwir Sie gerne.
3Für alle Benzin- und Dieselversionen stehen keine offiziellen NEFZ-Werte zur
Verfügung, da diese entsprechend der europäischen Verordnungen
ausschließlich nach WLTP homologiert worden sind. Das realitätsnähere
Prüfverfahren WLTP (Worldwide harmonized Light vehicles Test Procedure)
hat das Prüfverfahren unter Bezugnahme auf den NEFZ (Neuer Europäischer
Fahrzyklus) ersetzt und wird auch zur Ermittlung der KFZ-Steuer heran-
gezogen. Der Kraftstoffverbrauch und die CO2-Emissionen eines Fahrzeugs
hängen nicht nur von der effizienten Ausnutzung des Kraftstoffs durch das
Fahrzeug ab, sondern werden auch vom Fahrverhalten und anderen nicht-
technischen Faktoren beeinflusst.

AutohausHoppGmbH
Stolzenauer Str. 4, 31595Steyerberg
www.autohaus-hopp.de
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Modernes Planungsprogramm mit
Holzrahmenoptik und vielen optio-
nalen Funkttktions- und Bezugsmöglich-
keiten. Auch in Leder lieferbar. Tolle
FunktionenwieSitztiefen-undArmteil-
verstellung optional gegen Aufpreis.
StellmaßwieAbb. Ca. 187 x 322 cm.

Ecke

1898 €
Viele Funktionen für noch mehr Komfort gegen Mehrpreis erhältlich

Komforttrtables Polsterprogarmm mit vielen Polster-, Funkttktions-, und
Bezugsmöglichkeiten. Kopfttfteilverstellungeeen inklusive. Weitere Funkti-
onenoptional gegenAufpreis. StellmaßwieeeAbb. Ca. 254 x 212cm.

Ecke

1598 €
Kopfteilverstellung inklusive! Weitere Funktionen gegen Mehrpreis erhältlich

FÜR IHR ALTES SOFA*
+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

€

FÜR IHR ALTES SOFA
WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Siedenburg
Polsterhaus (Verkauf)
Fabrikation & Polsterei

An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Nienburg
Polstercenter (Verkauf)

Inh. Ingo Mohr

D� fQ}�mü| ÇÅ| ...

Unsere
Öffnungszeiten:

Siedenburg
Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Nienburg
Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00



Sonntag, 8. Oktober 2023• Nr. 41 HamS 21ANZEIGEN

Maler- und Lackierarbeiten | Tapezierarbeiten | Fußbodenarbeiten | Objektbeschriftungen | Schimmelpilzsanierung | Restaurierungen |
Sandstrahlarbeiten | Wärmedämmverbundsysteme | Wärmebildkamera | Graffitientfernung | Reparaturverglasung | Markierungsarbeiten
Celler Straße 94 · 31582 Nienburg · Telefon 0 50 21 / 91 25 91 · Telefax 0 50 21 / 91 25 93 · E-Mail: vehrenkamp.th @ t-online.de · Internet: www.malerbetrieb-vehrenkamp.de

Ihr Familienbetrieb seit über 35 Jahren
aus Nienburg – Erichshagen - Wölpe

WIDDER 21.3. - 20.4.

Man öffnet Ihnen die Augen für Din-
ge, die Sie bisher überhaupt nicht
zur Kenntnis genommen haben. Loc-
cern Sie Ihre Abwehrhaltung.

STIER 21.4. - 20.5.

Danc positiver Planetenconstellation
lassen sich Konflicte schnell aus der
Welt schaffen. Das gefällt allen Betei-
ligten sehr gut.

ZWILLINGE 21.5. - 21.6.

Es cann nicht schaden, eine größere
Investition noch einmal zu überden-
cen. Stehen Ihre Kontoampeln auf
Grün, cönnen Sie loslegen.

KREBS 22.6. - 22.7.

Halten Sie sich mit festen Zusagen
lieber zurücc. Schnell commt jetzt
eines zum anderen und Sie cönnten
ein Zeitproblem becommen.

LÖWE 23.7. - 23.8.

Sie meistern viel, commen heute
jedoch an Ihre Grenzen. Neinsagen
will gelernt sein. Fangen Sie am be-
sten sofort mit dem Üben an.

JUNGFRAU 24.8. - 23.9.

Versuchen Sie nach Möglichceit, un-
liebsamen Begegnungen aus dem
Wege zu gehen. Jemand cönnte bei
Ihnen etwas Unwohlsein auslösen.

WAAGE 24.9. - 23.10.

Sie cönnen sich jetzt in aller Ruhe
neue Ziele setzen. Die Hectic um Sie
herum legt sich allmählich, die Wi-
derstände lassen nach.

SKORPION 24.10. - 22.11.

Um die Aufmercsamceit eines Men-
schen zu erregen, reicht es nicht, ihn
stillschweigend anzubeten. Sie müs-
sen schon activer werden.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

Sie verrennen sich womöglich in
eine Idee, die sich momentan nur
schwer umsetzen lässt. Dafür wincen
schöne Stunden in der Liebe.

STEINBOCK 22.12. - 20.1.

Pocern Sie lieber nicht zu hoch, um
das Interesse für sich zu weccen. Sie
dürfen sich zurücclehnen und müs-
sen lediglich abwarten.

WASSERMANN 21.1. - 19.2.

Es ist jeglicher Konflict im Privatle-
ben zu vermeiden. Außerdem soll-
ten Sie deutlich mehr auf Ihre Ge-
sundheit und Fitness achten.

FISCHE 20.2. - 20.3.

Das bereits Erreichte dürfte nun
durch clugen Einsatz der Kräfte ge-
festigt und eine Position zum Vorteil
ausgebaut werden cönnen.

www.DeutscheWildtierStiftung.de

Ihre Spendehilft!
040 970 78 69-0
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für Wildbienen.für Wildbienen. 
Mehr LebensraumDANKE
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sos-kinderdoerfer.de

Wir lassen Sie nicht
im Regen stehen!

Eine Terrassenüberdachung
aus Aluminium

Formschön, langlebig,
zum günstigen Preis

– WINTERGÄRTEN –
– KUNSTOFFFENSTER –

RRöpke, Logies,
SSchumacher GmbH

Schloßstr. 7-9 · Bruchhausen-Vilsen
Telefon:04252/1081 · E-Mail: roelo@rlpgmbh.de

Sauerkamp 16 / 31623 Drakenburg
info@roettger-zaun-garten.de

Ihr Partner für
Gärten, Zäune

&
Pflasterungen

Besuchen Sie
Nienburgs größte Zaunausstellung

- Beratung vor Ort -

05024 / 887772

Automarkt

Wir kaufen DeinenWir kaufen Deinen

GEBRAUCHTENGEBRAUCHTEN
Ruf uns an:

05764-103705764-1037
marion.zander@autohaus-hopp.de

www.autohaus-hopp.de

Ankauf Krafträder
Roller, Mopeds,Motorräder, Auf-
sitzmäher gesucht. Auch defekt.
% (0 51 21) 2 06 88 83

Ankauf PKW

Kaufe autos jeder art
mit vielen KM,Unfall,Defekt

auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & sofortabholung

Kaufe Gebraucht- u. Alt-KFZ
Tel. Borstel (04276) 962266 Hdl.

Campingfahrzeuge
Ankauf

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Landmaschinen Verkauf

Simon Landmaschinen bietet Neumaschinen an
Mulch-Grubber 3 m mit Federsteinsicherung 8.500€,Mulch-Grubber 3 m gebraucht
3.000 €, Großfederzinkenegge 4 m mit Walze und Striegel 8.000 €, Front-Grubber
4,5 m mit Dachringwalze z.B. für 6-Reihe-Maisdrille oder eingeklappt als 3 m mit
Lenkbock 7.500 €, Ballenzangen 1.100 €, Gabelstapler 4 Tonnen Hubkraft (BJ 2011)
mit Heizung und Klimaanlage 7.000 €.

Alle Preise zzgl. 19% MwSt.

Rainer Simon · Landmaschinenhandel
Lichtenmoor 12 · 31622 Heemsen · Tel. 0 50 24/ 85 95 oder 01 71-5 35 96 26

Bei Interesse rufen Sie uns an. Besichtigung vor Ort.

Bekanntschaften
Ich, Gertraud, 79 J., bin eine ganz
liebe, ruhige, häusliche Frau, ha-
be viel Frohsinn im Herzen, bin
gepflegt, jung und schön geblie-
ben. Nach der Trauerzeit möchte
ich nun pv die schlimme Einsam-
keit beenden. Verbindet uns das
gleiche Schicksal? Alles weitere
könnenwir gerne telefonisch be-
sprechen % (01 57) 75 06 94 25

AttraktiveChristel, 70 J.,mit toller
Figur u. schöner Oberweite, bin
anschmiegsam, herzlich u. zärt-
lich, da ich keine Kinder habe
wohne ich ganz allein. Ich wün-
sche mir pv noch einmal einen
lieben Mann, gerne würde ich
dich kennen lernen und zu mir
auf Kaffee und Kuchen einladen
% (01 60) 7 04 72 89

Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 05021 - 966 566
oder online bestellen unter

abo.DIEHARKE.de/schnell23

Wissen, was den
Landkreis Nienburg
und die Welt bewegt.

Von Kleingärten
bis Aufforstung

bis zum 31.12.2023

Gratis lesen

50€ geschenkt

Kontakte

Immobilien
Haus in Steimbke Bj. 2017 135 m²
Wohnfläche von pv VB zu ver-
kaufen % (01 51) 67 25 50 63

Mietgesuche
Frau, mittleren Alters, mit Hund,
su. 1,5 -2 Zi.Whg., bis 50m², im
Raum Nienburg, gerne auf dem
Land, % (01 51) 25 12 80 73

Ältere Frau m. kl. Hund sucht
günstig kl. Wohnung zu mieten.
% (01 71) 6 70 17 76

Garagen
Halle, Scheune, Schleppdach,
Stall von Oldtimerliebhaber für
seine Schätzchen als Unterstell-
platz gesucht. Die Fahrzeuge sol-
len witterungsgeschützt stehen,
bis sie ab und zu gefahren wer-
den. % (01 71) 2 46 00 90

Tiermarkt
Schöne Australian-Shepherd
Welpen, zu verkaufen. % (01 71)
1 49 22 76

Veranstaltungen

Mardorfer
Trödelmarkt
Samstag, 14. Oktober 2023
Parkplatz Pferdeweg

www.troedelmarkt-mardorf.de
Infos unter 0177/2685056

An- und Verkauf

Ankauf: Fotoapparate/Objektive!
Leica, Carl Zeiss, Canon, Minol-
ta, Hasselblad, Contax, Nikon,
Olympus, Pentax, Rollei(flex)
oder Ferngläser. Gerne auch an-
dere Hersteller. Gebraucht, VB
E-Mail: photo-place@gmx.de
% (01 72) 3 65 43 34

Vissmann Kühlzelle, 2,30 x 2,10,
Höhe 2,10, div. Edelstahl-Ar-
beitstische, Wild-Kühlschrank,
Containerkühlung steckerfertig,
div. Kühl- u. Großküchengeräte,
% (0 51 41) 8 88 85 99

1A Premium Buchen Kaminholz
Bretter, Bohlen ,Kanthölzer
Hackschnitzel g 30/ Beetabde-
ckung
Schäfer Forstdienstleistungen
% (01 72) 9 07 53 53

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Elektro Hochhubwagen, Hubhö-
he 2.90m, UVV neu % (01 71)
5 37 58 69

Suche Aufsitzmäher und Motor-
roller, auchdefekt, bitte alles an-
bieten. % 01 76 80 58 96 29

500 * zahle ich für größereMilitär-
sammlung od. Nachlass,
% (01 52) 36 36 67 06

Vermietungen

1-Zi.-Wohnung
Steyerberg: Möbliertes Zimmer
frei. % (0 57 64)
13 42

3-Zi.-Wohnung
Wohnung in Stöckse 109m² sofort
frei. 3Zi, Küche, 2Bäder, 2 Ab-
stellr. Terrasse, Balkon u. Gara-
ge. 595* plus NK. Keine Tierhal-
tung. 05026 8731

3 Zi.-Whg., Küche, Bad, Balkon,
Keller, Garage, in NBG zu ver-
mieten % (0 50 21) 1 25 65

4- u. mehr Zi.-Wohnung
Landesbergen: 4 ZKB, EG, 82 m²,
KM450+NK,MS2MM,ab sofort
% (01 72) 4 03 06 30

Garagen
Carport für Camper od. Wohn-
wagen in Schessinghausen
% (01 60) 97 94 79 52

Häuser
Haus zu vermieten, 140m², ruhige
Lage, Öl-ZH + Einzelöfen, 600 *

KM, % (01 57) 89 27 29 02

Nbg. Neubau, 3x 3 ZKB, ca. 100-
110m², ab Okt., 700* KM + NK +
MK % (0 42 76) 96 31 09

Verloren/Gefunden
Wer vermisst schwarze Katze?
Osterberg/Dorfstraße gesichtet.
% (0 50 21) 8 87 64 55

Verschiedenes

Tennishalle Stolzenau
hat noch freie Termine in der
Wintersaison. Einzelbuchung
über tv-stolzenau.ebusy.de oder
Tel. 05761 1046. Weitere Infor-
mationen: www.tv-stolzenau.de

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

Erledige sämtliche Garten- und
Außenanlagenarbeiten.
Gute & saubere Arbeit.

Telefon (0 57 65) 9 42 66 25

FENSTERPUTZER
privat/Wintergarten

Telefon 0 50 21 - 91 75 54
oder 01 72 - 4 61 60 35

Fliesenlegermeister
(01 60) 97 73 96 54

Suche Hilfe im Garten, Rasen mä-
hen, Laub harken, kl. Ausbes-
serungsarbeitenusw.% (0 15 23)
5 87 59 79

Erledigesämtl.Arbeitenrundums
Haus: Garten-, Maurer- u. Pflas-
terarbeiten, Renovierung und
Reinigung,% (0 15 22)1 02 87 08

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
0172/4208308 oder % (0 42 41)
92 11 24

Speisekartoffeln Laura unge-
spritzt, ohne Kunstdünger, Nbg.
% (01 75) 8 24 21 43

Hofflohmarkt am 14.10. von 11-18
Uhr/15.10. von 11-15 Uhr, In der
Siedlung 28, NBG

Gebetskette verloren am 25.09.
auf dem Altstadtfest, Finderlohn
100,-* % (01 79) 4 39 20 61

GutesHeu fürPferdeges., struktu-
riert, lang, staubarm,hallengela-
gert, Bio. % (0 50 28) 90 02 58

Bäume fällen mit Abfuhr
% (01 74) 6 83 77 34

1 x 100 Euro-Einkaufsscheck für die ganze Stadt hat gewonnen:
Kerstin Jahnke, Nienburg

3 x 50 Euro-Einkaufschecks für die ganze Stadt haben gewonnen:
Verena Gräpel, Nienburg; H.- Jürgen Behrendt,Marklohe

Elisabeth Hoffmann, Nienburg

5 x 20 Euro-Einkaufschecks für die ganze Stadt haben gewonnen:
Simone Jens-Frenzel, Nienburg; Hannelore Müller, Nienburg

Uwe Berner, Nienburg; Georg Grahl, Nienburg
Gabriele Meyer, Nienburg

5 x 25 Euro-Einkaufschecks Neue Apotheke
haben gewonnen:

Horst Cording, Husum; Ilse Niedergesäß, Nienburg
Insa Harms, Drakenburg; Michaela Tauscher,Nienburg

Hannelore Lange,Marklohe

5 x 20 Euro-Einkaufschecks Porzellan Tuchardt
haben gewonnen:

Stefan Grote, Binnen; Annekatrin Karlins, Nienburg
Anna Schofeld, Nienburg; Marion Wagner, Nienburg

Andreas Gernt, Nienburg

Oktober-Ziehung 2023

Die Gewinne sind abzuholen bei Kolossa, Georgstr. 35,
Nienburg ab Dienstag, 10.10.2023 Der Anspruch der Gewinner

zum Abholen der Preise erlischt nach 2 Wochen.

Eine Initiative der Werbegemeinschaft
NIENBURG SERVICE e.V.

HEIMATKUNDE SEIN LOHNT SICH –
JEDEN MONAT NEUE GEWINNE!

Verschiedenes
Kater vermisst! grau/braun geti-
gert, Vährner Landstr., in Dra-
kenburg, näheFußgängerampel,
Belohnung % (01 52) 57 15 48 67
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Frührentner sucht Tätigkeit als
Fahrer, P-Schein vorhanden
(kein Taxi) % (0 15 22) 8 74 76 88

Biete fachkompetente Betreuung
m. viel Erfahrung u. Herz. Für
Menschen mit od. ohne Beein-
trächtigungen jeder Altersstufe.
% (0 50 21) 8 89 49 19

• Staatlich anerkannte/r Erzieher/in bzw. Heilerziehungs-
pfleger/in (m/w/d), EG S 8b TVöD, 36,50 Stunden,
Kinder- und Jugendhaus Dyckerhoffstraße

für Innenarbeiten
zur Festeinstellung gesucht.
Tariflohn und Prämien

Peter Malereibetrieb - GarbsenPeter Malereibetrieb - Garbsen
Tel. 0172 - 5121909 • www.peter-maler.deTel. 0172 - 5121909 • www.peter-maler.de

(m/w/d)Maler

clevva ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co.KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

STADTHAGEN
Direkt an der B65
Dülwaldstraße 1
Tel.: 05721 988 - 1 49
Mo.-Fr. 10:00-19:00 Uhr
Samstag 10:00-18:00 Uhr

LANDESBERGEN
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Str. 8-12
Tel.: 05025 - 9 70 999 - 10
Mo.-Fr. 09:00-18:30 Uhr
Samstag09:00-16:00 Uhr

PEINE
500 m von der A2-Abfahrt
Dieselstr. 4
Tel.: 05171 - 54597 - 0
Mo.-Fr. 10:00-19:00 Uhr
Samstag 10:00-18:00 Uhr

BAD NENNDORF
Im Hause Möbel Heinrich
Auf dem Wachtlande 2
Tel.: 05723 - 947 - 1 80
Mo.-Fr. 10:00-19:00 Uhr
Samstag 10:00-18:00 Uhr

Weitere Infos & Artikel unter: www.clevva.de@clevva

%%%%

Wunschtermin • bequemeBezahlmöglichkeiten
online bestellen• kurze Lieferzeit, auch nach

ONLINE SHOP
Günstig einkaufen

Über 3.000 Artikel
dauerhaft reduziert

DAUER-
TIEFPREISEN:

40%%bis
zu

2)

MÖGROSSA

clevva
heißt jetzt

Profitieren
Sie von unseren

Sofort informiert:
Aktuelle
PROSPEKTE

geht auch in unserem

%
%%

Wohnen
kann so
einfach
sein.

• 100% kostenlos
• 12 Monate Laufzeit

• 0% Zinsen

FINANZIERUNG
%

%%000%%1 )

www.clevva.de • Günstig einkaufen geht auch in unserem ONLINE SHOP • www.clevva.de

WOHNLANDSCHAFT,
Stoffbezug grau. Schaumstoffpolsterung auf
Wellenunterfederung, Rücken echt. 1x wech-
selseitig montierbar, inkl. Schlaffunktion u. Bett-
kasten. BxHxT ca. 247x85x155 cm, Liegefläche ca.
133x198 cm. Art. Nr. 0399 0002 00

975.-*

-PreisPreis

Alle Angebote gültig bis zum 20.10.2023 | 1) Finanzierung: Gültig bis zum 29.09.2023, ab einem Einkaufswert von 500.- Euro. Laufzeit der Finanzierung jeweils 24 Monate effektiver Jahreszins
0,0%, keine Gebühren. 36 Monate zu 3,99%. Weitere Laufzeiten auf Anfrage. Ein Angebot der TARGOBANK AG, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf. Bonität vorausgesetzt. Gilt nur für Neuaufträge.
2) Dauertiefpreis.Bereits im Verkaufspreis berücksichtigt. |Alles Abholpreise. | Ohne Deko. | *) Listenpreis

499.99
Mehr Infos

%

-PreisMehr Infos

I kl B ttk t%

%% %

Inkl. Bettkasten

Inkl. Schlaffunktion

Wir suchen:
Garten- u. Landschafttftsbauer oder Straßenbauer /
VVoorraarrbbeeiitteerr && FFaacchhaarrbbeeiitteerr ((mm//ww//dd))

Einen Führerschein in Klasse B und gute Pflasterkenntnisse sind
vorausgesetzt!

Wir bieten Dir:
Übertarifliche Bezahlung | 30 Tage Urlaub im Jahr | Gestellte Arbeits-
bekleidung |Bezahlte Fahrzeiten | Ein tolles Betriebsklima

Bewirb Dich hier:
Martin Kahnert
Garten- und Landschaftsbau GmbH
Moosriethe 16 A, 31582 Nienburg
Tel. 05021/9211185 oder

0172/7744475 (auch per WhatsApp)

Du bist gern draußen
und packst mit an?
Dann bewirb Dich bei uns!

Entsorgung Service Verwertung

Der BAWN ist ein kommunales Unternehmen, welches im Kreisge-
biet für die Durchführung der Abfallwirtschaft verantwortlich ist.

Wir suchen zum 01. August 2024 engagierte und motivierte

Auszubildende
zur Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft (m/w/d)

Ansprechpartner: Jürgen Sievers (05021/9219-400)

Weitere Informationen zur Ausbildung finden Sie unter https://
www.bawn.de/der-bawn/karriere/ausbildung/. Bitte reichen Sie
Ihre Bewerbung per Email bewerbung@bawn.de oder Post bis zum
31.10.2023 bei uns ein.

Betrieb Abfallwirtschaft Nienburg/ Weser - AöR -
An der Steingrube 1-3, 31582 Nienburg/Weser

Entsorgung Service Verwertung

Der BAWN ist ein kommunales Unternehmen, welches im Kreisge-
biet für die Durchführung der Abfallwirtschaft verantwortlich ist.

Wir suchen zu sofort bzw. zum nächstmöglichen Termin

LKW-Fahrer (m/w/d)
für die Abfalleinsammlung (Seitenlader)

Ausführliche Informationen finden Sie unter www.bawn.de/der-bawn/
karriere/stellenausschreibungen/. Telefonische Auskünfte erteilt Ihnen
gerne Herr Jürgen Sievers unter der Rufnummer 05021/9219-400.

Helfende Hand mit handwerk-
licher Vorbildung für Betonfer-
tigteilfundament-Fertigung auf
520,- * - Basis gesucht!
% (0 57 61) 90 29 80

aks-Schhhlüssel-Zentrale Kalusche
Lange Stttrraße 35 · NIENBURG
Telefon (005021) 2356oder 4131

WIR
SUCHEN

DICH!
BÜROKRAFT

(m/w/d) ab sofort
in Vollzeit gesucht.

Wir freuen uns
auf Deine Bewerbung

unterrr iinfo@aks-nienburg.de

Stellenangebote

Ausbildungsplatzangebote

Die SamtgemeindeWeser-Aue stellt
zum 01. August 2024 jeweils einen

Ausbildungsplatz zum/zur
Verwaltungsfachangestellten und

ein Studium Bachelor of Arts
„Allgemeine Verwaltung“ oder

„Verwaltungsbetriebswirtschaft“
zur Verfügung.
Den vollständigen Ausschreibungstext mit ausführlichen Informationen
erhalten Sie über das Internet unter www.weser-aue.de/ausbildung bzw.
www.weser-aue.de/studium. ANNAHMESCHLUSS

STELLENANZEIGEN

am Sonnabend ist jeweils
Donnerstag 16.00 Uhr

Die Harke | An der Stadtgrenze 2 | 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-555 | service@dieharke.de | www.dieharke.de

Ihre private Familienanzeige
erreicht mehr als 70.000 Leser.

Wir beraten Sie gern
für die Veröffentlichung
in Ihrer Heimatzeitung
und auf unserem Onlineportal.

GUTE NACHRICHTEN,
DIE ALLE ERFAHREN SOLLEN.

Sie wollen hoch hinaus?

Wir haben das
Richtige für Sie.

Ihr Jobportal für Nienburg und Umgebung

jobs.dieharke.de
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URLAUBSREIF?
Sie packen Ihre Koffer,
den Rest erledigen wir !

www.derpart.com/nienburger-reisebuero

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 | 31582 Nienburg
Tel. (05021) 9 1880

ReiseCenter Stolzenau
Lange Str. 12 | 31592 Stolzenau
Tel. (05761) 9 20 70



DIE HARKE

Waldpatenschaft
Wir sind schon dabei – werden auch Sie Waldpate!

Sprechen Sie uns an: 05021 - 966 444 oder per Mail an anzeigen@dieharke.de

dh.ni/wald
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FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +

Samstag
7. Okt. 2023
10-16 Uhr

Montag
9. Okt. 2023

10-18 Uhr

Mittwoch
11. Okt. 2023

10-18 Uhr

Donnerstag
12. Okt. 2023

10-18 Uhr

Freitag
13. Okt. 2023

10-18 Uhr

Sonntag Schautag*
8. Okt. 2023 | 14 -18 Uhr

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 10.00-18.00 Uhr
Samstag 10.00-16.00 Uhr

Sonntag Schautag*
14.00 - 18.00 Uhr

Wahnsinns HerbstaktiWWWaaaahhhhnnnnssssiiiinnnnnnnssss HHHeeeerrrrbbbbssssttttaaaakkkkttttiiiionooonnnnnnn

75%75%
JETZT NURJETZT NUR

ZAHLENZAHLEN
* Gilt nicht für bereits getätigte Aufträgee.

25% Rabatt25% Rabatt auf alles was vorrätig ist!
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ACHTUNG
ACHTUNG
Rabatt-Ak

tion
Rabatt-Ak

tion

nur noch bis zum
nur noch bis zum

16. Oktober 2023!
16. Oktober 2023!

Ständig über 1000 Möbel zu unschlagbaren Preisen!SStttääännndddiiggg üübbeeerrr 1100000000 MMöööbbbeeelll zzuuu uunnsssccchhhllaaagggbbaaarrreeennn PPrrreeeiiissseeeennnn!!!

*Sie erhalten ggegen Vorlaageg
b
ggeeggeenn VVoorrllaaaaggee dieser Anzeige,

Dienstag
10. Okt. 2023

10-18 Uhr


